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Und sind nicht, fern vom Beispiel, schöne Worte,
Was Segel ohne Wind?
Was Wolken ohne Wasser sind? —
Nur Thaten öffnet sich des Herzens Pforte.

I . G. v. Wessenberg.
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(15. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Das Tröstliche.
Erzählung von Heorg Morman«.

Die Mlltter war wenigstens froh, zu wissen, um was
es sich handelte, denn die eingeleitete Unternehmung schien
in der That auf gesunder Grundlage zu ruhen. Da tauch¬
ten plötzlich Kriegsgeriichte auf, und der eben mühsam
gewonnene Frieden unseres Hauses erschien von Neuem
bedroht. Der Vater ging in furchtbarer Aufregung um¬
her. Die Kriegserklärung traf ihn wie ein Donnerschlag,
denn die Berechnungen für die nächste Zukunft brachen
dadurch in einen: Augenblick zusammen. Nach einen:
kurzen thörichten Siegestaumel auf französischerSeite
waren wir in denGrenzlanden schon von einem Einmarsch
des Feindes bedroht; die nächsten Tage konnten blutige
Entscheidungen herbeiführen. Der Vater , der in dumpfem
Brüten dagesessen, sprang auf und bestimmte in einer
Weise, die keinen Widerspruch duldete, daß wir Kinder
und die Mutter uns mit dem nächsten Zuge nach Basel
begeben sollten. Mit Mühe erlangte die Mutter , die dei:
aufgeregten Mann nur zu genau kannte, daß inein Bruder
an seiner Seite bleiben sollte. Sie hoffte von ihn:, dem
der Vater sehr zugethan war , einen beruhigenden Einfluß
aus ihn. War doch wenigstens Jemand da, mit dem sich
der fieberhaft erregte Mann in jedem Augenblick aus¬
sprechen konnte, auf dessen Nachrichten vom Stande der
Dinge wir von Stunde zu Stunde rechnen durften.

So kamen wir in übereilter , fast sluchtähnlicher Fahrt
in Basel an, wo wir froh waren, alsbald in einer düsteren
Straße der alten Stadt , nahe dem Rhein, ein Unter¬
kommen zu finden. Die Mutter war von den Aufregun¬
gen der letzten Zeit aufs Aeußerste erschöpft, so daß ich
zunächst froh war , mich mit ihr in diesen: Winkel ge¬
borgen zu wissen. Ach, ich wußte ja nicht, was dieser un¬
selige Krieg mir noch Alles rauben würde !"

Wieder hielt das junge Mädchen inne, von furcht¬
baren Erinnerungen bewegt, und Heß saß vor ihr, traurig
in die kummervollen Züge blickend und wagte kaum zu
athmen. Was würde noch kommen? Jetzt, wo er, lvie
nie in seinem Leben, zu helfen wünschte, sollte ihm zu
bleiben und zu helfen nicht vergönnt sein? —

„Am Morgen des 4. August waren wir an unserem
Ziel", fuhr Claire in ihren Mittheilungen fort . „Noch
an demselben Tage kamen erst unsichere, am anderen aber
überzeugende Nachrichten zu uns von einem Siege des
Kronprinzen von Preußen über die Unsrigen bei Weißen¬
burg. Die arme Mutter gerieth in namenlose Auf-
regrmg. Wenn wir auch nicht an ein weiteres Vorrücken
des deutschen Heeres glaubten, wie mochte es jetzt zu
Hause aussehen? Der Krieg mit all seinen Schrecken war
nun über unsere Lieben und unsere Heimstätte herein-
gebrvchen.

Und von jetzt ab blieb es bei den unsicheren, aber umso
aufregenderen Gerüchten, die sich oft gänzlich wider¬

sprachen. Vom Vater, von r'.nserem Knaben, uin den wir
Beide in Herzensangst bangten, kan: keine Nachricht. So
vergingen die beiden folgenden Tage in namenloser Qual,
in einem Auf und Ab von Befürchtungen und Hoffnun¬
gen, das fast schlimmer war, als eine furchtbare Gewiß¬
heit. Wenn die Mutter erschöpft ruhte, bin ich dann von
Zeit zu Zeit auf wenige Minutm hinuntecgeeilt, um viel¬
leicht eine neue Nachricht zu erhaschen. Welche Erquickung
war es mir dann, ein paar Athemzüge auf der Rhein¬
brücke zu thun und mit meinen Augen den: unter den
Pfeilern dahinschießenden Strom zu folgen, der mit Ge¬
walt und Tosen aus der Enge der Stadt wieder hinaus¬
strebte ins Freie. Am dritten Tage hörten wir von neuen
französischen Niederlagen, bis wir endlich die Siege des
deutschen Heeres bei Wörth und Spichern und die voll¬
ständige Auflösung der französischen Armee unter Mac
Mahon nicht mehr bezweifeln konnten.

Wenn die Mutter dazu im Stande getvesen wäre, wir
hätten versucht, nach Hause zu kommen. Das aber ver¬
bot sich von selbst, und am Abend des achten hatten wir
auch endlich eine Nachricht von zu Haus . Es waren nur
wenige Worte von der Hand eines alten Freundes meines
Großvaters , der, vom Geschäft zurückgezogen und allein-
,atzend, nur wenige Häuser von unserem väterlichen
Grundstück wohnte. Er schrieb: „Komme übermorgen
selbst und bringe Antoine mit ; alles Andere mündlich.
Wenn irge>:d möglich, nehme ich Euch dann mit hierher !"

Die kurze Nachricht gab uns neue Lebenskraft. Wir
würden ja nun hören: wir konnten zurückkehren, und
unser Knabe kam selbst. Diese Nachricht war für die
Mutter die beste Arznei. Daß der Vater jetzt nicht ab¬
kömmlich war , bedurfte keiner Erklärung.

Am Abend des zehnten, als wir sie kaum mehr er-
warteten, trat unser alter Freund mit den: Bruder bei
uns ein. Der Knabe hing lange wortlos an: Halse der
Mutter ; er war ebenso erschüttert wie sie.

„Und nun dankt Gott , Frau , daß Ihr ihn wicder-
habt !" sagte jetzt der alte Mann mit ernster Stimme , der
bis dahin nur ein stiller Zeuge des Wiedersehens zwischen
Mutter und Sohn gewesen war . „Danket Gott ", sagte
er noch einmal, „und füget Euch andererseits in das, was
er Euch auferlegt hat . Es hätte leicht, bei eines Haares
Breite , noch anders kommen können. Euer Haus , aus
dem thörichter Weise auf die eindringenden Deutschen
geschossen worden war , wurde vom Feinde gestürmt, und
Euer Mann —"

„Ist todt !" schrie die Mutter auf und sank dann
weinend zusammen, inden: sie sich an den Knaben
klammerte, als wenn er ihr noch entrissen werden sollte.

„Ist todt", antwortete der alte Mann bestätigend,
„und wir habe,: ihn schon begraben müssen. Er war nicht
zu warnen ", setzte er traurig hinzu. „Die Leidenschaft riß
ihn fort und steigerte sich bis zur Verwirrung , sodaß er
beinahe den Knaben mit in den Tod gerissen hätte ."

Und nun erfuhren wir in sich ablösenden und sich er¬
gänzenden Mittheilungen des alten Freundes und meines
Bruders die ganze entsetzliche Wahrheit der Vorgänge der
letzten Tage. Lassen Sie mich kurz sein; die Erinnerung
an die Einzelheiten zerreißt mir noch heute das Herz.

Der Vormarsch der feindlichen Heere in: Zusammen¬
hang mit den letzten Schlägen, die ihn schon durch den
Ausbruch des Krieges betroffen hatten, trieben der: Vater
in eine bis zur Verzweiflung gesteigerte Wuth. Als nun

am Tage der Schlacht der Kanchf um die Stadt eine Zeit-
lang unentschieden hin- und herschwankte, bewaffnete er
sich mit anderen gleichgesinnten Einwohnern und leistete
den: Feinde an der Seite der französischen Truppen hart¬
näckigen Widerstand. Bei einem erneute:: Vordringen
der Deutschen mit überlegener Macht wurde unser Haus
als eines der ersten gestürmt. Der französische Offizier,
der bis dahin die Vertheidigung geleitet hatte, drängte
die Männer , die nicht Soldaten waren, zur Flucht. Mein
Vater eilte durch den Garten . An der Grenze desselben,
als er eben die Landstraße überschreiten wollte, traf ihn
eine feindliche Kugel und warf ihn zu Boden. Man fand
ihn auf dem Angesicht liegend; der Tod muß sofort ein¬
getreten sein.

So elend mußte der Vater enden, der doch im Grunde
so gut zu uns war , und meinen Bruder hat nur cm Zu¬
fall und das Mitleid eines deutschen Soldaten oder, wenn
Sie wollen, ein Wunder gerettet."

„Ein Wunder", sagte Heß leise und überzeugt, so daß
Claire einen Augenblick zu ihm aufsah.

„Sie haben Recht", sagte sie, „nur ein Wunder konnte
ihn retten. Denn da wir von Basel in unser Haus
zurückkehrten, sandei: wir überall die Wirkung eines
barbarischenAngriffs ."

„Nicht vielleicht mehr die Folgen einer unbesonnenen
und nutzlosem Vertheidigung ?" wagte Heß der Zürnen-
den entgegenzuhalten.

Sie schien seine Worte zu überhören.
„Die furchtbaren Zeiten, die Erschütterungen, die >vir

hatten durchleben müssen, die Unsicherheit unserer Gegen¬
wart und Zukunft und die vorderhand noch untilgbaren
Spuren eines grausamen Zustandes in Haus m:d Garten
und rings um uns her — das war zuviel für die Wider¬
standskraft der erschöpften Kräfte meiner annei: Mutter.
Sie verging uns , trotz aller Angst und Sorgfalt , unter
den Händen — und sechs Monate später, im kalten
Winter , fielen die harten Schollen auch auf ihren Sarg.

O dieser Krieg, dieser entsetzliche Krieg ! Wie eine
Faust ist er in mein Dasein gefahren und hat zerstört,
woraus sich mein Leben und Hoffen erbaute. Der Vater
so elend dahin gerafft ; die Mutter zerbrochen und todt;
die Stätte , wo ich mit den: Boden groß geworden, wo
unsere theuersten Erinnerungen hafteten, verstört! W:r
sind daraus vertrieben, der Eine ist hier-, der Andere dort-
hin geworfen: weiß Gott , wo wir uns je wieder zu-
sammenfinden! Ilnd glauben Sie nicht, daß ich es, trotz
aller Schönheit der Natur an diesem Ort , oft bitter em-
pfinde, daß ich gerade hierher, gerade nach Potsdam
durch mein Geschick verschlagen worden b:n ? — Das
Land, das ich mein Vaterland nennen muß, von dessen
Schönheit und Machtfülle ich aus dem Munde des Groß¬
vaters so viel vernommen habe, weint um d:e verlorei:er:
Provinzen , und mir ist oft, wenn Augenblicke kommen, wo
ich mich hier wie heimlich geborgen fühle, als ob :ch nnch
schämen uiüßte. Ach, ich weiß, Jugendeindrucke sind ia
so mächtig; sie haben mir auch dies Land, d:ese Stadt I:eb
gemacht, wo meine Mutter in ihrer Jugendsrrsche nur
noch vor der Seele steht! Aber muß ich nicht, wenn :ch
mich hervorwage aus diesen: Versteck, die Augen überall
schließen, damit sie nicht, wie an einem Centralpunkt,
hineinsehen in den Organismus einer Armee, d:e unsere
Heere, eins nach dem anderen, niedergeworfen hat ? — j

(Fortsetzung folgt.)

Bedeutend herabgesetzt
habe ich die Preise von

Mets und Capes
schwarz und farbig, fi

darunter hochelegante Modelle.

5

Langgasse 20. J . Hertz Langgasse 20.
7828
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2« Läden , « a?
400Annahmestellen,

Faroerei Gcbr■R0V6rfWaschanstalt, Laiiggasse 12.
Annalimestellen gesucht. Telephon 831. Eilige Wäseke ii 2- 3 Tagen.

ein einziger Umtiefe und man ist überzeugt!

ORI

i

Die sicherste, schnellste und untrüglichste
Hilfe im Kample mit sämtlichen lästigen
Insekten ist und bleibt „Sri ." Sliegen, Höbe
und Läuse, besonders auch Kakerlaken, terner
Motten. Blattläuse und Milden, vor allen
aber die ekelbatten Manzen fallen dem „Ori“
unfehlbar zum Opfer. — Der
Erfolg ist verblüffend. Die
rapide Wirkung ist fabelhaft
und staunenerregend. 3*der
Misserfolg ist ausgeschlossen.
Einzige praktische Rettung vor
Wegen in den Wohnungen.
„Ori“ ist dem Candmann in
den Wehställen geradezu un-
entbebrlid). Die Wegen schaden durch die
Beunruhigung des Viehes enorm. „Ori" ist
Menschen und Haustieren vollkommen un-
schädlich. Die Konsumenten loben „Ori“

(mit (Überzeugung und Begeisterung. Infolge

Versucht es!

der ausserordentlichen Beliebtheit und des
ungewöhnlichen Vertrauens kolossale der-
breitung. „Ori“ hält als wirkliche Erlösung
von der Insektenplage seinen Siegeszug durch
die ganze Welt. Man bitte seinen Lieferanten
und jedes einschlägige Seschäft, dass

genügend Vorrat von „Ori“
vorhanden sei. Man verlange
ausdrücklich„Ori“, lasse sich
nichts anderes als „ebenso
gut“ aufreden und weise vor
allem veraltete, wenig wirk¬
same Mittel mit Entrüstung
von sich. — „Ori“ wird
niemals ausgewogen verkauft,

sondern ist acht und wirksam nur in den
verschlossenen Originalkartons mit Haschen
ä 30 Pf., 60 Pf. und 100 Pf. Sür wenig Geld
ein glänzender erfolg. (leberall in allen
Städten,selbst in den meisten Dörfern erhältlich.

Ueberzeugt Euch!

ORI

«amii.ii Engros -Verkauf : Drcgerio Otto Sichert , Apotheker , am Königl . Schloss. (-Manuflcript -Yo. B33) fl 155

Baugesellschaft für elektrische Anlagen.
Telefon-Anschluss.

ActiennGesellschaft,
Telgrammadr eŝe:Je»*. Wiesbaden,

Bismarck-Ring 9.

Alleinige Vertretung <««■
Deutschen Electricitätswerke, Garbe, Lahme)er&(Jo., Act.-Ges. zu Aachen,

für den mittelrheinischen Bezirk.

Pelegirter des Aufsichtsraths: iMgenieiss * Will ». Bwclmer.
Begründer der früheren elektrotechnischen Firma C. Büchner.

Ansfntang electrMer Kraft- und Lichtanlagen jeden Umfangs.
Projecte , Kostenanschläge und Ingenieurbesuch kostenlos.

Im Men-Wim
30  Grabenstratze 30

kaufen Sie stets billig und gut Ihren Behack<ö»
Farben.

38 Pf.
50 .
70 .
30

von 18H

HJ.Peters Jßsiw
C Bin .'

ärztlich empfohlen,
die >/i !PI . Hk . » . » » , 2 .—, 2 .25 , 2 . 50 , 3 .—, 1t. —, 5 . —

die V* Mit . bia Mit . 2 .SO.

Liqueure, Spirituosen , Punsche,
Fruchtsäfte , Südweine

empfiehlt 5053

Ado Hg &yfeacll , Wellritzstr. 22.
Telephon -Anschluss S18S.

^abttter Eiseng,
V»' MWIm-KdÄ urre/

Äugust 5lnt$ratf
Wirs bade»

liefert
BangnK, Maschinenguft, Caualgcgenftände, Gartenwalzen,

Transmissionen. Pumpen.
„Stall -Einrichtungen nnr bewährter Systeme."

Kosten-Anschläge gratis gerne zu Diensten.
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SildenahMn und Spiegel
jeder Art, sowie Nenvergoldungeuempfiehlt zu billigen Preisen bei anerkannt tadel¬
loser Anssührnng . Große Answahl in Photographie-Ständern n. Totlsttenspregeln.

Häfucrgasse 5 , jP „ 'i a ir <stlBa Häfnergasse 5 , 700t
Bergolverei rmv BiLdereinrahmungs-Geschäft.

1425M.ii.M, &chimt >ergf *Bad 140 Betten.
(lintlcimcli b . liUiern ) . ISad - u . BSÖhenUurort Z * S1 S-

Komfort . Kurhaus . ätärhste rfatriuin - ScSiwefeiquelie der Schweiz.
IloilUrüftige Kisenq . Ausserordl . Erfolge bei Magen -, Darm -, Leber -, Kieren-
und Blas -nkrankh . Chron . Katarrhe der Athmungsorg . Asthma , filutarmuth , Äervenschw .,
Rekonyalesoen *. Hydrotherapie , lahülatoriuin , Saiendouchen . Mararst.
Unvergleichlich schöne aussichtsreiche Lage . Staubfreie , sehr stärkende Alpenluft , ^ ounen-
wälder . Heiz. Spaziergänge . L.-Tennis etc . Postwagen Bahnhof Entlebuch . B 114

BTallegrger - 'Wyrsch , Besitzer.

Gebrüder Krier, <ä,
Wiesbaden , Bheinstrasse 111.

An- u. Verkauf von Wertpapieren,
Coupon; ilösung, Couponshogen -Besorgung,
Umweohselung fremder Banknoten u. Geldsorten,
Vorschüsse auf Werthpapiere,
Lffecten-Aufbewahrung und Yerwaltung,
Vermietliung von feuer - und diebessicheren

Tresorfächern unter Selbstverschluss der
Miether ( Safe «) ,

Versicherung von Effecten gegen
Coursverlust im Falle der Ausloosung
uud Controllirung verloosbarer Effecten.

Wir sichern solideste , sorgfältigste
und billigste Bedienung zu.
OOOOOO «» <£S

70
45
65
5
4

2'/» ,

Sch. Ltinöl-Firnitz *«•
, Terpentin *»•
„ Sieeativ-Extraet«

Pfd. Dianrant-Farve.
. Glanzlack-Lelfarbt.

-Büchs- Parquetboden-Wichs«.
-Leim.Land

Kölner Lei« .
Kreide.
Gyps.
Weißer Bolus 7511

Schuppenpomade,
bestes Mittel gegen lästige Schuppen¬
bildung und Jucken der Kopfhaut , ä 1.50,

Tanninpomade,
zur Kräftigung und Wieder¬
herstellung der ursprüngl . Farbe der
weis « gewordenen Haare , in weissen
Milchglasdosen k 1.50 einpf . 16079

W . Sulzbach , Parf ., Spiegelgasse 8.

0

oooooo © oooaoooß.Klose in Schierstein,0
Uiebricher Lanitstrasse 21 , U

Haumscliule und Ijnndschafts-
gärtuerei,

empfiehlt sieh geehrten Herrschaften und
Hotels von Wiesbaden und Umgegend bei
der Bfeuanlage , » ecoration und
Unterhaltung sarbeiten von vharten-ii.Park-ÄiiSagen. g
■Lieferung von Allee - und ©bst - V
bäumen , äläergeliälzen , Bosen , Q
tonlfcren , Standen u. tiriijipen - A
pflanzen (Geranium, Fuehsia etc.). "

Coniferen , Ilex , Weia sind
stäudig in grossem Töpfen und

„ Hübeln vorhanden , daher das0 ganze Jahr verpflanzbar.Zum Besuche meiner Gärtnerei und
ö Baumschule lade ergebenst ein . ^
O ® <® OOOO ooooooos

11 . Theisen, X
«ohlenhandlnng.

Luisenstratze 36,
empfiehlt sich zur Lieferung nur bester Qualitiit
Kohlen, Cokö und Brikets , sowie Anznnde-

yolz und Scheitholz zu den 48o3
billigsten Tagespreisen.

Preislisten gern zu Diensten. Telephon 2145

sJÄTk Carl Koeh,ÄJÄ,
Empfehle mein sehr großer Lagerm

M-ll.AdvraWMM.
KWerwMM Btt Md

ohne Well,
MW ffic Gas-11. KshlenhelWS.

GaMslhern,
GaslWres und Ampeln.

neue moderne Muster,
iit mir prima Maaren zn bekannt sehr bittigm
P reisen. _ Jjgf

Selifflitt’s Laboratorium
Wiesbaden , Schwalbacherstrasse 30.

Desiillir tes Wasser.
Untersuchung 1299

von Harn , Sputum etc.

MMlklWWWMck.
~ feinste aromatische Gesnndheitsbntter

aus pasteuristrtem Rahm,
stets gleichmäßiger Gehalt u . Geschmaa.

Alleinverkauf

C. F. W. Schwanke,
gegenü ber der Emser- u. Platterstr.  Telefon 414.

Bienen -Horrig,
Garantie für Reinheit,

das Pfund zu Mk. 1.—, bei Ab¬
nahme von 5 Pfund 5 95 Ps., empftehlt« . M. Hlein , 7912
Telephon 663. 1. Kl. Burgstraße 1.
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Anfertigung aller Marmor -, Granit - und Syenit -Arbeiten

Bau-, Möbel- und Nunstgewerbe
umflufttt, WaschtischaUfsätze, I Marmor-Kamine

Wandverkleidungen, Nachttischplatten, Figuren, Postame
Flurbeläge ; Särtteu, Marmortische, ! Springbrunnen
Pilaster, Baluster re. Theke« « . Thekenplatteu re. I Denkmäler, Altäre

Eimichtunge« von Metzgerläden, LonditorÄen und Laser
« « - Directionr
Best« Referenzen. Hermann ffeiss , Carl Ebel , Ingenieur,

faufnt. Leiter. techn. Leiter.

28 . Mai 4» « I . Seit - 7.\

WaMla-Tlieater.
Mas grressartigeSaison-

Schluss-Programm
Milly Capel!

mit ihrem grossartigen Sportsakt.
infolge ihres sensationellen Erfolges

prolongirt.

Wolkowsky,
die brillante russische Säuger- u. Tänzer*

Truppe,

Gentes,
Ser unübertreffliche Humorist.

Wallno und Klarinette,
die berühmten Excentrique -Tänzer,

und die übrigen 7601
grossartigeil Attractionen.

Tel. ISO. * Seerobenstr . 20 —22.  6473

Müllerbrod,
weiß 38, gemischt 37, Kor» 35 pro Laib.

i \ W . Schwanke,
Lebensmittel-n. WcinconsumgesLäst, Schwalbacher-
tr. 49, eiegcuüb. d. Ems.- ». Platterstr. Tel. 414.

Dt1. Oetker ’»
Kaarpntorr 10 Pf.
NanÜiin -Znckrr 10 Pf.
V « dding -V« loer 10,15,20 Pf

Millionenfach bewährte Rezepte gratis
von den beste« Colonialwaaren- und
Drogengeschäftenjeder Stadt.
Dr . A . Oetker , Bielefeld

(K&. 2619 g.) Fl

g£aisev »-Panoi *ama
Mauritiusstrasse 3, neben der Walhalla.

Jcöe Wocke eine neue Reise.
Ausgestellt vom 26. Mai bis 1. Juni:

Reise im malerischen Tirol.
Wanderung hn Loisacbtbal , die Zugspitze ete,
Tägl . geöfinet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Eintritt SO Pf , Kinder 15 Pf . Abonnement.

Reib¬
maschine«

von Mk. 2.— an.
Kartoffelpresse«

billigst. 3561

Franz Fiössner,
Wellritzstratze6.

Elektrizitäts-iktieogesellscliaft ton.0.Unebner
Wiesbaden, Oranienstrasse 40 , Telephon No. 30.

Aeltestes und grösstes InstaUationigeiscliäft am Platze.

Elektrische Licht- und Kraftanlagen,
so wollt zum Anschluss an das städtische Werk , als auch für eigenen Ketrieh.

Elektromotoren für Metzgerei-, Sehreinerei-, Bäckerei-Maschinen.
Verwendung von nur erstklassigem Material!

Feinste Referenzen!
Kostenanschläge und Ingenieurfeesuch bereitwilligst und ohne Kosten oder Verbindlichkeit für die Interessenten . 7007

ÄWGGKGKOKKOGEWOKOOKGGGK

Kaufen Sie Stabilist ! ä
. . S ‘ " ^ Uist i8t der 1,e8 *e » eleganteste , leiel . te . te und dadurch im Gebrauch der billig sie Heisekoifer der

ZSZJJST ■’ prüfe ! Enorme Auswahl in der Niederlas « der
st .. biiist -Hoffer , Wiesbaden , Wilbelmstrasse LG . 77ä3

^ Johann Ferd . Führer , Telefon 837. Reise -Artikel aller Art . Feine Lederwaaren.

Del »eatetz-Sa «erkra«t, 1
kemst conftTbirf, per Pstmd 12 Pf., be! mehr billiger. 828

A «h »I1 Haybach , Wellritzstraße 22.
üffiwnjr rr ~7~~ .. 4Jiu i»3waT agwr* iwHB7ffli?

Das einzige weitbekannte Radical- und Vorbeugungsmittei

MMW

UL W ^ ^ ^ , Wa«zen, Motten , Fliegen , Flöh« r«. ist zu habe« n, Gläsern»uM A -. 60 Pf-, 1 Mk. Beste Thunrielinspritze 35 Pf. in nachstehenden

MeHMungen WiesbakO.
Adler- u. Wellritz-Drogerie, ^ ^ 111^

Apotheker, ^Drog. znm rethen f,  Hpll * JS » I1S 9 LOUl^
S ©hI _ld [JPrnSeyli5 »wi>tta.!Drofl.,C;lir. !Tauber.
®Ii a Waclismutfi 9 JBf . ZboralskT,
Romer-Droger«. (8.41290g.) Fll!

M-Garte,
rund und oval,

aus leichtem Holz,
unverwüstlich,

elegant , in alles
Grössen bei

Conrad Krell,
Toanusstrasse 13. 6344

Pf " ! Das genügt!
Die

So
:3 Möbel - Malle Vs
SÄ von V
«ät D . Levitta n

s
üÄ befindet sich 7353 &

Km
FriedrMstrasse 13. .1

W “ ! l >as genügt ! «"WF

23M. 5. Ufö. KWM 3. $octt,
S ; : ; : t
im AUstadt-Consum, 7454Attstadt-Confn« ,

31. Metzaergastr 31, »üichft ÄoldgMe.

H. ßoos Nachf.,
Inh . : Walther Schupp,

Drogen , Material-
und 7348

Farbwaaren.
Metzgergasse 5. Telephon 2149.

Photogr. Atelier V. Acker, Preise.
Marktstrasse 9 , neben dem Königl. Schlosse.

Photographien und VcrgrSsserungen
jeder Art.
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! 25. Hai 1901.
Nach dem öffentliche » Börsen - Coui -sblatt der Maklerkammer zu Frankfurt a . M.

■- - “ , „ . . . T .1 _ m. nun . i n. tArr fl LG = jll - l ü. 0 Whra . = A  1 .70: 1 Ost«rr.-ungar . Krone = 0.86; 1 fl. holt = A  1 .70 ; 1 «kanl . Krone =s A  1 .26 ; 1 »lter Gold -Rubel = A  3 .20j'
1 Pfd . Sterling = ,A» 0.40;l _ Fr »nc, 1 Iiire,_ 1 Peieta , 1 Crt>_ ^A _ • u  1M . ‘, i wi . ru = A  12 ; 1 Mk.-Bko . = A  1 .60; 100 1>. Osterr. Konv .-Münze — 106 fl.- Whrg . — XteichsbanU - Disconto 4 pCt.

’l Rubel , »lter Kredit -Rubel = A  2 .10; 1 Pe »o Ji  4 ; 1 Dollar = A  4 .20 ; 7 fl- nUddeutache Whrg.

Zf.
37«
!v:
87»
87«
8. .
4. .
8'/-
L7-
4. .
37-
3. .
87»
87-
8. .
4. .
4. .
87»

4. .
37»
87.
8. .

Staatspapiere.
D. R.-Anl. (abg.) M.
» » — »

Pr . c. St.-A. (abg.) »» » » — »
» » » — »

Bad. St.-A. »
» » 0 . (abg.) »» » » »

Bayr. » » »
» E.B.O.u.A.A.»
»E. B. Anl. »

Hamb. St.-Rente »
» i »

Gr. Hess.
»(v.99)»

Sächsische» »
Württ . A. »

» » (abg.) »
» » »

37» Giessen yon 90
37- do. » 93

98.40 37- do. » 96
98.50 37- do. » 97
88. 4. . Hanau
98.30
98.50
88.

1O3.5O
96.60
96.60

96.25
86.70

95.50

103.20

85.10
85.20

103.
95.80

86.20

37»
37»

37»

37'

37- Franz. Rente Fr. 103. g
U. Gr.E.B.A.stfr.v.90 » 38. 3
VI* » Anl. v. 87 » 43.50 3
VI* » » » » (kl.) » - 4
8. . Holl. A. » 1896h.fl. 93. 4
4. . Ital .Rentei. G. Le — 3
4. . » » ult . » 96.60 3
4. . » * lOOOr » 96.60 s
4. . » » kleine » 96.60 4
2,». » » » — 4
4. . Norw. A. v. 92 Ji 102.20
37- » » * t> 98.50 4» » 2 —
4. . Oest. Goldrente öM. 100.30
4. . » E.B.c.E.G.stfr. »
57« -> St.0 . (F.J .) S. » 120.10
5. . » (abg. G.O.L.) » 102.50
8. . » Lokalbahn Kr.
47» » Silb.-Rt. Juli ö.fl. —
47. » » » April » 98.
47- » Pap. » Febr. » 98.30
47° * » » Mai » —
47» Portug. St.-Anl. Ji 37.20
47- » Tab.- » » 99.50 -
3. . » äuss. Sch. £
5. . Rum.(alt) v.81-88.44 90.
5. . » »92 » 90.50
5. . » »93 » 90.50
5. . » Schatzauw. » 94.80
4. . » von 90 » 78.
4. . » » 91 » 78.
4. . » » 94 » 78.
4. . » » 96 » 78.
4. . » » 98 »
4. . Russ. Cons. v. 80 » 98.80
4. . » Gold.Av.89 »
4, . » »II »90»
4. . » St.R.v.94aKRbl. 96.
8V* Schw.O.v.80(abg.) »
87- » » »86 » 96.75
87» » » » 90 » 97.80
8. . » * »
4. . Serb. amort. v.95 » 68.40
4. . Span.v.82(abg.)Pes. —
&*/* Türk.-Egyp.-Trb. £ 93.
0. . » Zoll-O.v.86 Fr. —
5. . » Fund. »88 Ji 100.20
4. . » priv .stfr. »90 » 99.
4. . » cons. » > —
1. . » conv. Lit.B.Fr. —
1 . » » o. D —
1. . » » D. » —
4.  . Ung. Gold-R. Ji 98.75
4. . » » (kl.) » —
3. . » Eis. Thor » 83.70
4. . » St.(Kr.)Rt. Kr. 93.60
47» »E.B.v.S9stf.G.Ji —
47» » » Silber ö.fl. —
47» » Inv.-A. v. 88 Ji. 102.70
5 . Arg.i.G.-A.v.87 Pes.
47» » » von 88 Ji 75.
6. . Chin. St.-A. v.95 £ 102.90
57- » » Ji 101.
5 . » » v. 96 £ 94.60
47» » » » 98 » 82.20
4. . Egypt. unific.A. Fr. 107.
87» » privil. » » 102.80
5. . Mex. inn. I-III Pes. 43.50
5. . »äu3.v.99stl40S£ 98.30
5. . » » 2040r » 98.25
3. . » cons. Pes. 26.90

Zf. Provinz - u. Städte -Anl.
4. . Ri:einpr.XX,XXI Ji 103.
87» do. X, X1I-XVI » 96.
8'/- do. XIX » 96.
37- do. XVIII » 91.
3. . do.IX,XI u.XIV » 86.50
37- Prov. Posen » 93.40
37* Frkf.a.M.L.N u. Q » 94.90
87- do. Lit.R (abg.) » 94.70
3Ä/a do. » S v. 86 » —
37» do. » T » 91 . 94.70
3>/- do. » U » 93 » 94.70
37» do. » V » 96 » 94.70
37- do. » W» 98 » —
37» do. Str.-B.» 99 » 94.80
37» do. v. Bockenb. » _
37'- Berlin von 86/92 » 97.
4. . Bingen von 99 » —
4. . do. » 1900 » —
8. . do. » 95 » —
37» do. » 98 » _
4. . Darmstadt v. 91 » —
8'/, do. von 88u.94 » —
37'- do. » 79u.81 » _
87» do. » 97 » _
4. . Erlangen v. 1900 » 100.50

37»

37«
4.
4.

M.

Heidelbergv. 1901»
Homburgv. d. H. »
do. von 99 »

Kaisevsl. v. 91 »
do. von 89 »
do. » 97 »

Karlsruhev.1900 »
do. von 86 »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Kassel (abg.) »
Köln von 1900 »
Limburg (abg.) »
Ludwigsb.v. 1900 »
do. von 90 u.92 »
do. » 96 »

Magdeburgv. 91 »
Mainzv.91 »
do. » 99 »
do. » 1900 »
do. » 78 u. 83 »
do. » 86 u. 88 »
do. (abg.) J . »
do. von 91 »

Mannheimv.99 »
do. von 1900 »
do. » 88 »
do. » 95 »
do. » 98 »

Münchenv. 1900 »
Nürnberg »
do. »

Pforzheim v. 99 »
do. (abg.) v. 83 »

Wiesbadenv.1900 »
do. (abg.) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 96 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99 »

101.25

100.60
100.80

102.10
90.
90.

102.10

100.30

101.90
101.50
93.60

101.70

93.50
100.60
101.50

Amsterdam h.fl.
Buk. v.84(conv.) X
do. » 88 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Christiania v. 94 »
Kopenhagenv.86 »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le
do. (kleine) »

Rom(i. Gold) gr.I »
do. II/VIII »

Stockholmv. 80 X
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St.Buen.-Air.92 Pes.

87.90
87.40
97.60
97.60

24.

7. .
15.
14.
16.
26.
5. .
127»
5. .
10.
6. .
7. .
15.
11.
11.
57»
15.
10.
7. .
6. .
6. .
9. .
14.
5. .
9. .
5. .
12.
4. .
67»
10.
25.
17.
10.
8. .
15.
10.
12.
0. .
7. .
6. .
11.
5. .
10.
17.
0. .
67-
8. .
47»
3. .
5. .
97-
0. .
6. .
7. .
9. .
15.
7. .

24. Ch.B.An.u.S.Jfe 392.80
do. 600r » —

7. . Ch.Bl.Silb.Br. » 87.
» D.G.u.Sl.S. » 232.30

14. » Fbr .Gldbg. » 183.50
5. . do. Grieslt. » —
20. Ch.Fw.Höchst » 343.10
0. . do. Mühlh. » 83.50
127» Chem. Albert » 160.
5. . » Ult. Fk. V. » 80.
10. El.Acc. Berlin » 127.
0. . » Anl. Köln » 46.

» Cont.Nrnb. » —
15. » Ges. Allg. » 201.40
7. . » HeliosKöln » 68.70

» Lahnteyer » 131.50
57» » Licht u.Kr. » 100.

» Scbuckert » 151.
10. » Sicm.u.H. » 156.
61/» » Utn.Ff.AE » 74.50
67» do. Zürich » 126.50

Filzfabr.Fulda » 105.30
Gas Frankl . » 165.

12. Gelsk.Gussst. » 123.
Gum. V.Brl.Ff. » —

9. . Kalk Rh.W. » 105.50
ICupfw.Heddh.» 55.90

12. Ledert.N.Sp. » 175.
Löhnb.-Mühle» 65.50
Mascli.A.Hilp. » 84.

10. do. Klein » 130.
16. Msch.Bielef.D. » 185.50
10. » Fab .u.Sclil. » 137.
10. » Gsm.Deutz » 144.
5. . » G.Hemmer » —
15. » Karlsruher » 225.

» Mot.Oberu.» 130.
» Sclip.Frth. » 168.

0. . » Witten . St. » —
6. . Mehl-u.Br.H. » 102.50
6. . Oelfabr.Ver.D » 105.80
11. Pinself.Nrnb. » 174.
5. . Prz.Stg.Wc8S. » 87.50
9. Schst.Y.Fulda » 134.30
18. Siem. Glasind. » 247.50
2. . Spinn.Lamp. » 90.
67° » Ettlingen » 108.
8. . » Stdtb.Göp. » 100.
O. . » Nordd.Jute » 66.
O. . » Westd. » » 82.
8. . Tk.Tb.Rg.abg.£
9. . Verl. Deutsche Ji 134.
O. . » Richter » —

» Kölner » —
7. . » Strassburg » 113.

Verz. EisHilg . » —
15. Zellst.Waldh. » 243.
4. . » Ver.Dresd. » 72.

Divid.
YorL Ii.

47» <l0. £
Dirid.

Vorl. L. Bank -Aktien.
io»8 10sa Dtsclie. Rh. Ji 154.10
97» 97» Frankf. Bk. » 184.60
7. . 7. . Badische » R. 120.75
7. . 7. . B. f. ind. U. Ji 85.20
7. . 5. . Berliner Bk. » 103.50
77- 4. . Bresl.D.-B. » 93.50
7. . 6. . Drmst. Bk. s.fl. —
ii. 11. Dtsche.Bk. Ji 200.90
8-/. 4. . »Eff. u.W. R. 114.90
6. . 5. . »Gen.-Bk. » 109.80
6. . 6. . »Ver.-Bk. » 119.
10. 9. . Disk.-C.-A. » —
9. . 8. . Dresd. Bk. » 147.10
8. . 8. . »Bankver. » [116.40
87» 9. . Frkf .II.-Bk. » 186.
77- 77- »Ilyp .C.-V.» 125.20
7. . Mannh. Bk. » —
6. . 6. . Mitteid.C.B. » 112.30
87» 5ao Oest.-U.B. Kr. 120.20
8. . 8. . Pfalz. Bk. Ji 128.
87» 9. . » Hyp.-Bk. » 166.
7. . 7. . Pr.B.-C.-B. R. 134.
8. . 77» Wien.B.V.ö.fl. —
6. . 6. . Wrtt .N.-B. sfl. 106.60
7. . 7. . „Ver.-Bk. » 144.70

v?i\”dL.Akt. von Transp.-Anst
67» Braunsch.Lds. M.
107» 107« Ludw.-Bexb. s.fl.
77« 674 Lüb.B.Hamb. X
27» 27» Marienb.MIaw.R.
7. . 67» Pfälz .Maxb. s.fl.
57- 57» » Nordb. » 129.20

Divid.
Vorl . L.
13.
17»
20 .

16.
5. .
12.
7. .
12.
2. .
77»
77»
9. .
12.
77»
9. .
12.
6. .
77»
57«
5.
6.
7.
67
8.
10
8.
14

127-
0 . .
8. .

15.
3. .
13.
7. .
12.
4. .
8. .
8. .
9. .
13.
77»
9. .
13.
6. .
7. .
6. .
5. .
6. .
7. .
67»
8. .
8. .
8. .
14.

Industrie -Aktien,
Al.(50°/oE.) Fr.
B.Zckf. Wh . fl.
S.Ibl.(40°/oE) Jfi
do. 3000 600r »
BIeist.Fab .N. »
Brau-Y.S.-T. »
»Rinding »
»Duisburg »
» Eiche Kiel »
»Essighaus »
»Ilen .Frkft . »
» » Pr. Akt. »
»Kempff »
»MainzA.B. »
»Parkbr . »
» Sonne, Sp. »
» Stern,Obrr.»
»Storch,8p. »
»Tivoli, Stg. »
»V .Gr.u.Sg. »
»Würger,W. »
» Nio.,Hofbr. »
»Nürnberg »
» Pforzheim »
» Worms Oe. »
Cem.Heidelb. »
» F. Kar Ist. »
»Lothr.Metz»

82.75

223.
60.

239.
120.
188.
98.

134.70
139.80
130.50
263.50
109.
140.
251.
100.
97.50

107.
95.50

124.60
108.
123.
131.60
106.
155.

Bergwerks -Aktien
188.90
107.
275.
219.

210.
104.
78.

115.75

209.

167- 1677 Boch.Bb.u.G. Ji
6. . 9. . Bud. Eisenw. »
21. 29. Conc. Bergb. »
15. 20. Eschweiler »
10. 13. Gelsenkirchon »
10. 11. Harpener »
12. 15. Hibernia »
10. 10. Kalhv.Asehsl. »
17. Westereg. Al. »
47- do. Pr .-A. »
5. . Kon.Marien!». »
9. . 11. Massen »
13. Obschl.Eiseni. »
14. Riebeck-Mont. »
15. 16. Ver.Kön.Lra. R.
10. 10. Oestr.Alp.M. ö.fl.
6. . Dux-Bdb.abg. »
67* 7. . Gz.Kfl.EB.uB. »

77»
10 .
37»
7. .
8. .
77-

3’/»
10 .
87»

Allg.D. KIb. X
» Lok .-Str. »

Cass.Str.-B. »
Südd. Eis.-G. »
Hamb.-Am.-P. »
Nordd.Lloyd »
do. ult. »

159.50

6. .
6. .
77-
147»
13.
67»
67-
7 - .
57»
67*
7 » .
47-
5. .
5. .

6. .
6. .
77,
U7w
13.
67*
57 '°
7 ° .
57»
6. .
1. .
47 »!
5. .
5. .

V.Ar.u.Cs.P. ö.fl.
do.St.-A.v.94 »

Böhm. Nordb. »
Buschtehr. A »
do. B. »

Lemb.Cz.Jass.»
Oest.Ug.St.B.Fr.
» Sb.(Lmb.) »
» Nw.Lt.A ö.fl.
do. Lit . B »

Raab .Oed.Eb. »
Rchb.-Pb.C-M»
Stuhlw.R.Grz. »
Ung.-Galiz. I *

115.

13 t.

105.50

47»
4. .
0. .
97°
47»
47*

6. .
47»
o!
9. .
5. .
5.

5. .
67»
67«
J90
5. .
6. .
3. .
0 . .
0. .

5. .
7. .
67°
1. .
47.
o. .
57.
0. .
0. .

Gotthard Fr.
Jur .-Spl. Pr.A »
do. St.-A. »

Jr . Genuss sch. X
Sehw.Centr. Fr.
» Nordost »

Ver. Schweizb.»

159.80

It . Mittelmb. Le
It .Gs.Sic.E.B. »
It.Mr.(Ad.N.) »
Westsicilianer »
Anatol.E.-B. X
Iwang .D. (e.) »
Lux.Pr .Hn. Fr.
LaVl . Vrz.A. Le
do. St.-Akt. »

32.

zf. Pr .-Obl. v. Transp .-A. f
37» Bg.-M.E.-B.L.C M. - 1
4. . Br. Ld.E.B.O.E.2.» 100. o-
37» do. Ein.I (nbr.) » D3 50 o,
4'/, Gomb. E. B. s.fl. - t
4. . Pfälz.Bx.Mx.Nd. Ji  1 01.60 j-
37» do. (convert.) » 95.50 \
47» Allg.D.Klcinb. Ji  1 01.50 4
47» do. Ser. VIIL » 101.50 4'
47» do. » IX ■» 1 01.50 4
4. . do. von 95 u.96 » 93.70 31
4. . do. Ser. IV-VI » 93.70 3
4. . do. »VII » 93.70 4
4. . Cass.Strassonb. » 09.50 4
4. . D.E.B.G.Frkf.S.I » 94. 4
47» do. Ser. 11 » 100.30 4'
3V» S.E.B.G. Darmst. » 92. 3'
4. . Bölim.Nb.stf.i.G. Ji — 3
4. . » Wstb.stf.i.S. ö.fl. 96.50 3
4. . do. in Gold Ji.  1 00. 4.
4. . do. von 95 Kr. 97. . 4.
4. . Elisabetlib.st.i.G. Ji 98.10 4.
4. . do. /kleine) » 98.10 3
4. . do. stf. in Gold » — 3
4. . do. » (kleine) » ' 00.30 4
5. . Ks.F.Nb.v.72i.S.ö.fl. — 4
4. . do. v.87i.Silb. » 93. 3
4. . Fr.Jos.-B.i.Silb. » 96.60 4
4. . Gal.K.L.B.stf.i.8. » 95.50 3
5. . Gr.K.v.71stf.i.S. » - 3
5. . » 72 » » — 3
47» » 63 » » 00.50 3
4. . Ksch.0 .89 » » 94.90 3
4. . do. in Gold Ji — 3
4. . Lb.C.-J .stpfl.i.S. ö.fl. — 4
4. . do. stfr. i. Silb. » — 3
4. . Oest.Lokb.stf.i.G.Ji — 4
5. . »Nwb.sf.iG.v74 » 08.30 4
5. . do.Lit.Astf.i.S.ö.fl. 07.60 4
5. . do. » ß » » 107.60 3
5. . do.Sb.(L)sf.i.G. » L05. 5
4. . do. Ji 95.10 5
3. . do. Fr. 73.40 4
3. . do. v.71(neue) » — 4
5. . »U.S.73/74 sfiG X 108.80 4
5. . » Br. lt .72sf.iG R — 3
4. . » St.R.83sf.i.G.A - 4
3. . do. l -8E .sf.iG Fr. 90.20 4
3. . do.v.85 stf. i.G. » — 3
3. . do.9Em.sf. i.G. » — 3
3. . do.(Eg.N.) sl.iG » 88. 3
3. . do.v,95stf. i.G. Ji — 3
3. . do.200er sf.i.G. » _ 4
5. . Prag-Dux.sf.i.G. » 101.90 3
3. . do.v.96stfr.i.G. » 79.40 a
3 R.Oed.Eb.stf.i.G. » 75.90 4
3. . do.v.91stf. i.G. » 73. 4
3. . do.v.97 stf. i. G. » 71. 4
4. . Iludolfb.stf.i.S. ö.fl.
4. . »Salzkg.stf.i.G.Ji
4. . do. 400er stf. i.G.» _
5. . Ung.Gal.sf. i.S. ö.fl.
2,4. Ital. st».2590er Le 58.80
2,». do. 5Ö0er »
4. . Ital. Mittelmeer » 94.30
4. . do. 500er »
2,». Liv.C., D.u. D./2 » 62.
4. . Sardin. Sek. » 91.60
4. . do. (500er) » 91.60
4. . Sicilian.v. 89 Gr. » 94.40
4. . do. kleine » 94.40
4. . do. 91 Gr. » 97.70
4. . do. kleine »
2,4. Süd.-Ital. A.-II. »
4. . Toscan. Central » 97.30
0.  . Westsizilian.v.79 » 99.80
0. . do. von 80 » 9450

. 47- Iwaiig. Dombr. Ji
4. . Kosl.W.v.89 sf.g. »

- 4. . Kursk.Kiew.E.ß . »
4. . Moskau Sinolonzk»
4. . » Wind.Rb.v.97 »
4. . do. v. 98 stfr. » 97.80
4. . Mosk.W.v.95sf.g. » 97.70
4. . Russ.Sdo.v.97 sf. »
4. . do. v. 98 stfr. »

- 4. . Russ.Südw.(gar.) » —
4. RyäsauKoslow » —
4. . » Uralsic »
4. . do. v. 97 stfr. » 97.60
4. do. v. 98 » » 97.60
4. Wladikawk. gar. » 97.90
4. do. von 95 » —
4. do. » 97 » 97.70

“ 4. do. » 93 » 98.
3 5. Anat.K.-B.-O.i.Gr.Ji. 101.30

5. » » Ser. II» 99.
bs » »403er » 99.10
3. P.E.-B.v. 86 2000r» —
3. do. 400er » ' -

) 47 do. von 89 I ltg . » 87.
3 47- do. v. 89 40!)er » —

do. v. 89 II Rgs. » 25.
3. Salonik-Mon.i. G. » 59.40
3. do. 404r » 61.70

0 Zf- Büdenkredit -Pfandbr.
0 4. Bay.V.-B.Müncli.Ji 100.20
- 37' » » » » 91.60

47. »BC. YB.Ni-nb. » 124.
4. » » » » » 100.20
37- » » f> » T> 93.70

»Hyp.u.W.-Bk. » 100.40
0 37 » J> >V » » 95.30

37 D.Gr.-Cr.III u.IV» 93.80
37 do. Ser. V » 91.30
4/ do. VI u. VII » 99.30
4. do. IX 99.70
37 do. VIII 91.30
4. D. Gr.-Sch.B.Berl. » 46.70

0 37 D » » » » 44.80
4. » Hyp.-B. Berl. » 98.50
37 » » » » 90.50
4. Els.B. u.C.-C.-O. » 100.
3>( Elf-,Com-Obi. » 97

7»

37»

37»

37:

4. .
372
37-
37»
4. .
47»
4. .
4. .
37»
4. .
4. .
4. .
4. .
47-
4. .
4. .
5. .
4. .

Fr . H.-B. 8. XIV Ji  99 .30
do.XVI u.XVII » 100.60
do. XVIII > 100.
do. XII u. XIII » 92.49
do. XV » 92.

Fr .H.-C.-V.(abg.) » 104.
do. 15,19,21u.23 » 93.10
do.Ser.27, 37u.39» 98.40
do. Ser. 31 u. 34 » 93.50
do. 8.35, 36 u. 38» 98.10
do. Ser. 40 u. 41 » 99.
do.8.23,39.32,33 » 91.50
do. Ser. 29 » 91.50

Fr. Lw.C.-B.D.-J . » 97.10
do. N.-P . » 97.20

H.1I.-B.S.141-250» 93.
do. 251-31:0 » 99.
do. 1-45 (abg.) » 9ü.
do. 46-190 » 90.50
do. 301-310 » 91.

Mein.IIyp.-B.S.II » 93.
do. Sor. VI. » 99.20
do.S.VIIunk .1906» 99.50
do. (abg.) » 91.
do. unk. b. 1905 » 91.

M. B.C.A.(i.Gr.)II » 97.80
do. Ser. III » 98.
do. unk. b. 1908 » 89.50

Nass. Ldsb. Lit. Q. » 102.
do. J . » 96.
do. F.G.H. K.L. » 96.
do. M. » 96.50
do. N. » 98.50
do. P. » 97.50
do. O. » 90.

Pfalz. Hyp.-Bk. » 100.60» » » » 93.80
Pom.H.-A.-B.5u.6 » 79.10

do. VII u. VIII » 79.10
do. IX u. X » 79.10
do. II u. III » 77.

Pr .B.-Cr.-Aot.-B. R. -
do. Ser. III Ji  107.50
do. » IV »
do. » XVII » 97.80
do. » XVIII » 99.
do. » 90.

Pr .C.B.C.A.G.v.90 » 99.
do. von 99 » 99.50
do. » 86 » 90.70
do. » 96 » 91
do. » 94 » 90.70
do. » 89 » 90.70

Pr.C.-K.-O.v.1901» 101.80
do. von 87 » 94.
do. » 96 » 94.

Pr. H.-A.-B. 8-12 » -
do. XV-XVII » 83.30
do. XIX u. XX » 83,
do. XXI n. XXII » 75.80
do.XXIII XXIV » 75.10

Pr.lL-Vers.-A.-G. » 96.80
» » - » 90.10
» Pfdbr.-B. S.18 » 93.70
do. Ser. XIX » 93.50
do. » XVIII » 90.50
do. » XVII » 90.40
do. » XVII

Pr.Ldscli.Centr. » 100.20
Rhein. Hyp.-B. » 100.
do. verloosbare » 92.50
do. Ser. 69/82 » 92.50
do. Conimunal » 93.

S.B.C.30/32 34u.43 » 100.30
do. bisincl . S.52 » 9L30

W.B.C.A.ColuS.I » 93.10
do. Sor. II » 93.60
do. » V » 90.20
do. » III » 90.80
do. » IV » 91.

W. 1I.-B.v.90/92 » 100 20
do. unk. b. 1903 » 101.

Württ . Hyp.-Bk. » 93.
» Cred.-V. v. 99 » 101.30
do. Ser. A.-E. »
do. » 1C.-U. » 94.50

W.V.-B. S. 15/18 » 100.50
do. S. IV-X (abg-) » 92.50
do. Ser. I u. II » 92.50

Dän.L.H.u.W.-B. Ji
Finnl . Hyp.-Ver. »
Ital . Nat.-Bk. stf. Le

4* . North.Pac. Prior. L.
5* . Oregonu. Calif. IM.

» Railr. Nav. Cons.
Pac. ofMissouri IM.
do. cons. Mtg.
do. Lex.Div. I Mtg.

Pittsb. Cino.Ch.St.L.
San.Fr .u.Nrth.P.I M.
South.Pac.8. A.IM.
do. S. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. oons. I Mtg.

Stockt.CopperCtr.G.
St.Ls. Frc.M.W.Div.
St. Louis Wich.u.W.
Union PacificI Mtg.
West.N.-Y.u.P.IM.
» Gen.M.Bds. u.O.
» (Income-Bds.)

* Kapital und Zins in GoU.
f Nur Kapital in Gold.

4* .
4* .
6*.
5* .

/» ;
5* .
6*.
6*.
6*.
5* .

6*.
4* .
5* .
4' .

Zf. Diverse Obligationen.

» AUg.Im. v.99»
Norw.IIp.-B. v.87M
Pest.E.V.Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf.1G.S.2»
Schw.R.HtB.v.78 Ji
do. unk. b. 1904 »

Ungar.B.-Cr.-I. ö.fl.
do. steuerfrei »

U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar. ll .-Bk. ö.fl.
do. Ser. I v. 97 Kr.

93.50
86.

92.50

90
90.40

90.10

Zf. Amerik . Eisenb .-Botids.
4* . Brunsw.u.West. IM. I 86.70
4'/-* Calif. Pacific I. Mtg. —
47»* do. II M. Ctr. Gar. 102.80
6* . do. III Mtg. 103.70
3* . do. 92.40
5* . Calif. u. Oregon IM . —
4* . Centr.Paoif.IRef .M. 99.
37»* do. Mtg. 86.40
5. . Ckic.Buri.Qn.(J .D.) 113.
6. . » Milw. St .P . (P.D.) —
4* . » Rock Isl. u. Pac. —
7. . Cinc. u. Spr. I Mtg. —
47»* DenverRioI cons.M. 107.60
4* . do. 100.20
5* . Iloust.u. Texas I M. —
6* . Louisv.uNasbv .IM . 125.
3* . do. II . Mtg. 70.30
6f . Mobile u. Ohio IM.
5* . NewyorkErlellMtg.
47»* Newy. Erle III Mtg.
5* do. IV »

SS
104.30,T
111.2$

103.30
107.90

123.
114.7

97.30

4. .
4. .
47»

4. .
47»

/»
7»

47»

47»
47»
47»

7»Ä17
47»
4. .
4. .
37»
47»
47»
37»
4. .
4. .
4. .
4. .
47»
4. .
4. .

Bankf .ind.Untn. X  94 .50
» Orient.Eisonb. » 94.50

Brauerei Binding » 93. >
do. Essighaus » 94.30
do. Nicolay Han. » —V
do. Kerapf(abg.) » —
do. Storch Spoy. » 104.
do. Würger » 95.50

Budorus Eisenw. » —
Cementf.Karlst. » 99.50
Cemwk.Heidelb. » 93.
Oh.B. An.u.Soda. » 104.59

» Fb .Griesh.E. » 103.30
» Färbw. Höchst» 105.90
» Ind.Mannh. » 101.^Dortm. Union » —*4,

Esb.-B. Frkf .a.M. » 98. V
do. » 92.50,

Eisenb.-Rent.-Bk. » 100.60
do. » 97.

El.Allg.G.-Ob.S.I » 102.10
do.Ser. 1—III - 98.80

Bk. f. el. Unt. Zur. » 97.
El. G. f.el.U.Berl. » 99.50
do. Frankf .a.M. » 97.80
do. Helios » 85.80
do. » » 83. -,
do. Ges.Lahm. » 100. ’
do. L.u.Kr.Berl. » 99.60
do. Schlickert » 99.
do. Stern,u.II. » 105. ,
do. Cont.Nürnb. » —
do. Werke Berl. » 103.
do. » » » 100.50

Kaliw.Aschersl.H.» —
Klb.d.Pr.Pfb.-B. » 92.
Löhnb. Mühle » —
Oestr.Alp. M. i.G. » 101.10
Palmg.Frkf. a.M. » 91.50
Rh. Met.Düsseid. » —
Ung.Lok.E.B. Kr. 93.30
do. Ser. II Ji  91.

Ver.D.Oelfabrik » 103.56
» Ultr.Fw.Levk.» 101.10
» » » » 97.50

Westd. J .Sp.u.W.» —
Zool.G.Frkf. a. M. » —

4. .
4. .
5. .
37»
3. .
37»
37*
3. .
4. .
47,
31/a
4. .

o. .
27»
27-
3. .
3. .

Vörz. Loose. In Pros.
Bad.Pr.-Anl. R.
Bayr.Pr .-Anl. It.
Donau-Reg. ö.fl.
Goth.Pr.I . (II .—)R.
Iloll . Kom. v.1871 fl.
Köln-Minden R.
Lübeokv. 1833 R.
Mad. C. 80,86 Fr.
Meiling.Pr .-Obl. R.
Np.ab.u’iab.809. Fr.
Oeäterr.L .v.54 ö.fl.
» v.60(U. -.-) ö.fl. 140.50

Oldenburg R.
Russ.v.1864a.Kr.R.
» v.1866a.Kr.Rbl.

Itb.-Gr.-St.I.A.-S.fl.
» ex. A-S(A-S.-.-)tl.

Türk.(p.St.i.Mk.) Fr.
do. Ult. do. Fr.

129.40
118.40

131.10
' # !

99.80

112.89

zf.Uiiverz. Loose. Per st.in Ji
Ansb.-Gnzl». fl. 7 — ,
Augsburger fl. 7 - v
Braunschw. It. 20 12350
Finländiscl».R. 10 --

— Freiburger Fr. 15 —
Genua Le 150 —
Mailänder Le 45 --
do. 10 —

Meininger s.fl. 7 —
Neuohatol Fr. 10 —
Oesterr. v. 01 fl. 10J 360.
do. v. 58 ö.fl. 100 350.

_ Pappenbein» s.fl 7 27.60
Unsr.Staatsl.ö.fl. 1ÜJ 295.

— Venetianer Le 30 26.40
Brief. Geld.

20 Franken -St. . . 16.27 16.23
do. in ' /» . — —

Dollars in Gold . 4.20 4.17
Dukaten. 9.70 9.65

do. al marco 0.62 9.57
Engl. Sovereigns . 20.42 20.33
Gofdfllmarc.p.Ko. 2795 2785
Ganzf. Scheideg. » 2804
Hockh. Silber. . . 83. 81. |
Iloll .Silber fl. 100 -- j
Oesterr.Silb.fl.100 — - *
Russ. imperiales . — 16.20

Papiergeld.
Am. Bankn. p. D.
Fr . Bkn.p.Fr . 100
Oest. pr. Kr. 100
Buss. pr. S.-R. 100

Brief. Geich
4.17T
81.
85.
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Vermischtes.
* Bcrnsteinfnnde in der Elbmündung . Die in dieser

Fangzeit besonders zahlreich vor der Elbmündung fischenden
Krabbenfänger bemerkten in ihren Grundschleppnetzen oftmals
eigenartiges gelbliches Gestein , das sie aber achtlos , wie Alles,
was nicht Fisch oder Krebs war , wieder ins Wasser zurück
warfen . Einem Altenbrucher Krabbenfischer fiel aber schließlich
an einem besonders großen Stück das eigenartige Gebilde dieses
Gesteins auf , und er brachte es mit an Land , wo sofort fest-
gestellt werden konnte , daß es sich um schönsten Bernstein
handelt . Das große Stück wiegt reichlich ein halbes Pfund.
Die Fischer erinnern sich nun , daß sie diese gelblichen Stücke
gewöhnlich nur dann mit ihren Schleppnetzen aus der Tiefe
emporbrachten , wenn sie über die sogenannten „Norder -Gründe ",
rin sich weit ausdehnendes Land an der nördlichen Seite der
lklbmündupgsgewäffer unmittelbar vor der Nordsee , ihre Grund¬
netze hingeschleppt hatten. Bon jetzt ab widmen die Krabben-K  diesen„gelblichen Steinen"natürlich eine ganz besondereerksamkeit; ob aber Bernstein an den „Norder -Gründen"
Wirklich so häufig vorkommt , wie jene Fischer annehmen , muß
noch erst abgewartet werden . In älteren Geschichtswerken über
örtliche Verhältnisse in jener Gegend finden sich allerdings Auf¬
zeichnungen, wonach in früheren Jahren an der Unterelbe in der
Gegend von Stade viel Bernstein gewonnen wurde , bis die
Funde vor nun schon langen Jahren plötzlich aufhörten . Sonst
ist von Bernsteinfunden in dortiger Küstengegend nichts bekannt.

* Eine schwedische Hofsitte. Der dänische Kronprinz
Ist mit seiner Gemahlin nach Stockholm gereist, um der dort
stattfindenden Taufe seiner neugeborenen Enkelin , Tochter der
Prinzessin Jngeborg , beizuwohnen . Die junge Mutter wurde
mm von einer sonderbaren Sitte , die am schwedischen Hof
herrscht , recht unbehaglich berührt . Diese besteht darin , daß
mehrere vom König getvählte Herren und Damen bei der Ge-
huä eines Prinzen oder einer Prinzessin zugegen zu sein haben,
tzm borzubeugen , daß das — Kind u: ' getauscht werde ! Die
Prinzessin Jngeborg mußte es sich berei . > bei der Geburt ihrer
ersten Tochter gefallen lassen, daß die au . gewählten Herren und
Damen sich im Krankenzimmer selbst au /hielten . Als sie aber
Wieder ihrer Niederkunft entgegensah , bat sie den König Oskar,
diese veraltete Sitte aufzuheben oder wenigstens einzuschränken,
Und ihr Gemahl , der Prinz Karl , unterstützte sie darin . Aber
vergeblich. Der König wollte , daß die Entbindung sich unter
den üblichen alten Formen vollziehe. Er machte nur das eine
Zugeständnis daß sich nämlich die Herren und Damen des Hofes
statt im Krankenzimmer selbst im anstoßenden Salon aufhalten
dürften.

* Von Dr. Tauner, lieber den jüngst an der Schwind¬
sucht verstorbenen irischen Abgeordneten Dr . Tann er  ver¬
öffentlichen die Londoner Zeitungen eine große Anzahl mehr ode
weniger amüsanter Geschichten und Anekdoten . Vielleicht der
lustigste Zwischenfall seiner parlamentarischen Laufbahn war,
Äs er im Jahre 1895 eine Herausforderung zum Duell erhielt
Diese Angelegenheit hing damit zusammen , daß Dr . Tanncr
im Parlament den Kriegsminister in etwas höhnischer Werse
gefragt hatte , ob es wahr sei, daß der alte Herzog von Cam¬
bridge das Oberkommando der britischen Armee niedergelegt habe.
Am nächsten Tage erhielt Dr . Tanner das folgende Telegramm
von Major Jones aus Pensance : „Als Antwort auf Ihre ge¬
meine Frage wegen des Herzogs von Cambridge bezeichne ich
Sie als einen Lumpen . Ich würde mich glücklich schätzen, Ihnen
jenseits des Wassers Satisfaktion zu geben. Pistolen ." Da¬
rauf antwortete Dr . Tanner : „Telegramm erhalten ; werde Sie
Morgen in Konstantinopel unter dem Thurm von Galata treffen,
um Mitternacht . Da ich der Geforderte bin , ziehe ich Torpedos
vor . Bringen Sie noch einen Esel mit ."

* Der gefoppte Anti -Alkoholiker . Ein ergötzliches
Geschichtchen erzählt der Theaterplauderer des „W . Fremdenbl ."

von der ersten Aufführung des „Lumpaci Vagabundus " im
Wiener Burgtheater . Lewinsky,  der berühmte Darsteller
aller großen „Bösewichte", hatte die Rolle des schnapsseligen
Schusters Knieriem übernommen . Nun ist der Künstler auch
in weiteren Kreisen als völliger Abstinenzler  und überdies
als Vegetarianer  bekannt , was ihn nicht an der Durch¬
führung der Rolle hinderte , nur im dritten Alte wäre er fast ge¬
scheitert, und zwar an der Bosheit eines Kollegen . In der
Scene im Hause des Schreiners Hobelmann tritt Knieriem be¬
kanntlich schon stark angesäuselt auf und verlangt dort noch ein
Glas Schnaps . So thut auch Lewinsky , der auch das ziemlich
umfangreiche Gefäß rasch an die Lippen setzte und den Inhalt
ebenso rasch hinter die Binde goß . Kaum war dies geschehen,
als der Künstler in Helle Wuth gerieth , denn — er hatte in dem
Glas reines Wasser vermuthet , statt dessen aber reinen Rosoglio
ordinärster Sorte hinunter gestürzt , genau nach Vorschrift
Nestroys . Nach der Scene eilte Lewinsky hinter die Coulissen,
um seinem Groll Luft zu machen, doch war der Uebelthäter , der
die Sache angestiftet hatte , nicht zu entdecken. Damit aber zum
Schaden der Spott nicht fehle, erklärten einige Boshafte lachend
dem Künstler , sie wollten mit ihm nicht sprechen — er röche
zu stark nach Schnaps!

* Eine neue Erklärung von Ebbe und Fluth ver¬
sucht sich neuerdings in amerikanischen Gelehrtenkreisen Geltung
zu verschaffen . Bisher hat alle Welt geglaubt , daß die Gezeiten
durch die Anziehung des Mondes hervorgerufen werden , und
Kant hat in seiner Physischen Geographie noch die besondere
Erklärung hinzugesetzt, daß der Mond diese Bewegung in dem
Meer Hervorrufe , damit dessen Wasser nicht ins Faulen gerathe.
(Das wird dem guten Mond wohl gänzlich „Piepe " sein. D . R .)
Nach den neuesten Anschauungen soll nun der Mond überhaupt
nichts mit der Ebbe und Fluth zu thun haben , vielmehr soll
deren Entstehung nur in der Wirkung der Schwerkraft begründet
sein. Gegen die landläufige Ueberzeugung , daß der Mond als
„Fluthheber " wirkt , wird besonders angeführt , daß die Fluth
sich immer gleichzeitig über viele Längengrade ausdehnt , während
der Mond Stunden brauche, um die gleiche Entfernung zu durch¬
schreiten. Die neue Theorie will also mit Hülfe der Schwer¬
kraft das Geheimniß der Gezeiten lösen. Sie geht von der An¬
nahme aus , daß die große Masse des Meereswassers niemals
völlig ins Gleichgewicht kommen könne, sondern ewig hin - und
herschwanke. Wenn z. B . das Meer in einem weiten Gebiet um
die Bermuda -Inseln hochsteht, so sind die Wasser von Grön¬
land und Westindien tief . Umgekehrt muß nun dieses Hochwasser
in dem großen Bermudabecken , der Schwerkraft folgend , wieder
nach beiden Seiten abfließen und eine Fluth in Grönland und
Westindien erzeugen , wo das Hochwasser eintritt , wenn in de:
Umgebung der Bermuda -Inseln ein tiefer Wasserstand verzeich¬
net wird . Eine derartige Erscheinung des dauernden Hin - und
Herschwankens des Wassers im Weltmeer soll nun auch in anderen
Oceanen stattfinden und die Erscheinungen bedingen , die als
Ebbe und Fluth bezeichnet werden . Bor der Annahme dieser
überaus einfach klingenden Theorie ist vorläufig noch zu warnen
denn die Anschauung von der anziehenden Kraft des Mondes
auf das Meer ist durch Rechnungen zu wohl begründet , als daß
sic durch bloße Vermuthungen umzustoßen #tt>äre.

-t . Die Perlcnmselu . Wer Lust 'und Muth dazu hat,
kann sich jetzt von der Regierung der Republik Columbien eine
Perlen - und Korallenfischerei pachten, für deren Vergebung die
genannte Regierung Anträge entgegennimmt . Die Fischerei-
gründe befinden sich in der Umgebung der Perleninseln , die im
Meerbusen von Panama , etwa 80 Kilometer von der gleich¬
namigen Stadt , gelegen sind. Zu gewissen Jahreszeiten , wenn
das Wasser besonders klar ist, wird die Fischerei mit Tauchern
betrieben , und es haben sich dort Perlen von großem Werth ge.
funden . Ueberhaupt werden die Perlen aus jenem Meerestheil
sowohl wegen der Form , als der Farbe sehr geschätzt. Die
Färbung schwankt von einem reinen Weiß bis zum Grün , außer¬
dem finden sich bleigrau - und zuweilen auch jetschwarze Perlen

Bis jetzt haben diese Fischereien einen beträchtlichen Ertrag g
liefert , sowohl für die Unternehmer , wie für die columbisc
Regierung . Der Betrieb erfordert kein großes Kapital , aber d
Erfolg ist davon abhängig , daß erfahrene Taucher und ein m
der Schätzung der Perlen vertrauter Geschäftsführer angestel
werden . Ueberdies würde der Verkauf der Schalen der Per
auster , die das vortrefflichste Perlmutter enthalten , allein zu
Deckung der Betriebskosten hinreichen , sodaß der Fund der Perle
selbst völlig als Reingewinn zu betrachten wäre . Wie üb «-
sind die Perlen schönster Qualität nicht sehr zahlreich , s. ^
reichen aber doch häufig einen namhaften Werth . Vor 2 Jahre
fand ein Taucher eine Perle , die am Platz für 9000 Franc
verkauft wurde . Bisher war die Fischerei frei , und die Fische-
mußten nur eine Abgabe an den Staat zahlen , die dem Wert!
der gesammelten Perlen entsprach . Später wurden die Fische ''
dann zu einer jährlichen Steuer gezwungen , und jetzt will mm»
den Betrieb ausschließlich dem Meistbietenden zuschlagen, un
für die Regierung aus der Verpachtung eine möglichst größt
Einnahme zu erzielen . , , _ e

* Von den Launen eines Dollarkönigs berichtet betf
Pariser „Matin " : Vor einiger Zeit besuchte Cornelius Vander -^
bilt die Stadt Brügge , um die künstlerischen Wunder zu
sichtigen, die das kleine vlämische Gemeinwesen eifersüchtig hütet.
Die Menge von Schätzen imponirte dem Krösus . Da der Preis
ihm keine Sorgen zu machen braucht , wollte er etwas davon
kaufen. Besonders die Spitzen schienen ihm eine anziehendes
Waare , und er erkundigte sich nach den Summen dieser leicht-il»
Muster . Er war über die ihm genannten Zahlen überrascht,
und als er mit fünf Freunden das Spitzenmuseum besuchte,?
wollte er sich einen Spaß machen. „Was thäten Sie , liebeL.
Freund, " sagte er zu dem Museumwächter , „wenn meine Freund » ,
und ich uns auf Sie werfen würden , um Sie niederzuschlaaen >
und diese Schätze zu rauben ?" „Versuchen Sie es, wenn Sie
wollen, " antwortete der Wächter , ein stiller Belgier mit erd¬
fahlem Gesicht. Kaum waren diese Worte gewechselt, so tx&f
sechs vlämische Gardisten in den Saal , um im RothfajjH^
Amerikaner und seine Gefährten festzunehmen . „Sie sei,
mein Herr, " sagte der Mann ruhig , „daß wir unsere Maßrege^
getroffen haben ." Er hatte auf den Knopf eines elektrische" "
Läutewerks gedrückt. Als Vanderbilt mit der Besichtigun
fertig war , wollte er absolut einige Spitzen mitnehmen . „Sw.
sind unverkäuflich, " sagte der Belgier stolz. „Ich bezahle jeden
geforderten Preis , aber ich werde etwas kaufen , „tlnmöguchl.

Es ist gut ." sagte energisch der Milliardär , „ich richte mich hret
ein und gehe nicht eher fort , als bis Sie mir Brügger Spltzew
verkauft haben ." Der sehr bestürzte Wächter schickte nach dM
Bürgermeister und ließ ihn fragen , ob ein Besucher das Recht,
habe , so zu handeln . „Natürlich nicht, " antwortete dieser. „Abe»
es ist besser, wenn man mit excentrischen Leuten dieser Art k-
Verdrießlichkeiten hat . Gehen Sie zu einer Spttzenkloppl-
nehmen Sie einige Sachen und verkaufen Sre an Bande'
als ob sie aus dem Museum stammten . Man wird den J
das Geld aus diesem Verkauf schenken, und so werden aue_
theiligten zufrieden sein." Der Wächter kam also zu semem
Pensionär zurück; er kündigte ihm an . daß der Burgermelster
ihn ermächtigte , einige dem Museum gehörige Taschentücher
zu verkaufen und zeigte ihm verschiedene Muster , die er m aller
Eile bei einer Arbeiterin aus der Nachbarschaft geholt hatte.
„Wieviel kosten sie?" fragte der Amerikaner . »Achtzig Francs.
„Sie sind nicht schön genug . Ich will theurere haben . Dc;
andere ging ruhig fort und kam nach einigen Augenblicken zu¬
rück. Er brachte andere Taschentücher , die dense.ben Werth wre
die ersten hatten , aber ein anderes Muster zeigten . „Hier sind
prächtige , mein Herr , aber sie kosten auch fünfhundert Francs.

Ausgezeichnet, " rief Cornelius Vanderbilt , „das ist sehr gut.
Und er erstand mehrere Taschentücher . So zogen die Armen der
Stadt Brügge Dank der Diplomatie eines vlamischen Burgern
Meisters einen Vortheil aus den Launen eines amerikanischest
Milliardärs.

iner rVerein Ir
2. Jahres -Bersammlrmg * Weit eröffnet ! ff

am Freitag , den 31 . Mai 1901 , in Wiesbaden , Morgens 9 Uhr , im Kurüaute.
Tagesordnung:

1. Begrüßungsansprachen.
2. Geschäftliches.
3 . Vorträge.

Die Verhandlungen werden durch eine Frühstückspause unterbrochen.
4. Gemetiisanies Mittagsmahl mit Damen im Kurhanse 5 Uhr Abends (das trockene

Couvert 3 Mark ). ^ m t . . .
5. Gartenfest im Kurhaus - 8 Uhr Abends , zu Ehren der Versammlung gegeben von der

städtischen Kurverwaltung.
Am Vorabend , Donnerstag , ven 39 . Mai , von 8 Uhr ab zwanglose gesellige Ber¬

einigung in den Räumen und Anlagen des Kurhauses.
Die Theiluehmer an der Nersammlnng erhalte, ; freie » Zutritt.
Am Samstag , den 1. Juni , bei genügender Betheiligung Ausflüge in die Umgegend

Wiesbadens . . .. . . . . .
Der Jahresbeitrag für den Verein beträgt 3 Mark , wofür die Mitglieder das jährlich in

k Heften erscheinende Vereinsorgan „Gesunde Jugend " erhalten . .
Mitgliedskarten werden noch am Vorabend und am Sitzungstage im Geichattsburcan des

Kurhauses in Wiesbaden ausgegebcn . Ein besonderer Beitrag siir den Besuch der Ver¬
sammlung wird uicht erhoben.

Der Ortsausschuß von Wiesbadc » :
Sauitätsrath Mr . Obertügclien , Vorsitzender. K . H » ng «>W! , Beigeordneter . , „

IV . irnti , Rentner . BBr. jur . Bergas , Jnstizralh , Stadtrath . llrlnUiHBim , Sapitcm
- S . o. D . So  s. SS rix , Stadtbaurath a. D . » r . SB' . eiräckins , Verlagsbuchhandler.
1) r . SSrsinswick , Professor . W . Rüding -eu , Hotelbesitzer. Sir.  llirist . Arzt lt. Zahnarzt.
ISr . JE. Coester , Arzt . ISr . Gramer , Sauitätsrath . SJr . K . Cuntz , Schularzt.
! » r . Ei. lireyer , Rentner , viiu  Klitneyer , Kurdirector . Kielten , Direktor . E* r . BE.
Mrssonius , Professor . E# r . W . Fresenius , Professor . <» « n » titer , Baurath . I *r . Werlof ?,
Augenarzt (Jruber , Pfarrer . ESuttnwinn , Rechtsanwalt . EI . siaeßfner , Hotelbesitzer und
Stadtverordneter . K . Hees , Stadtverordneter . » e » >i>u .,K , Ober -Regi-rungsrath . 8 . Mess,
Stadtverordneter . Hr . Betel , Arzt . E. » ISiltielsrandt , Geh. Regierung ?-, Schul - und Co»
sistorialratb . E,. ESoclihutii , Obeckebrer am Kgl. human . Gymn . E>. E» Jung , Kaufmann
und Handelsrichter . lintie , Professor , Stadtrath . f ®r . tlieel . Eielter , Prälat u. Stadt
Pfarrer . I . Klein , Oberlehrer a. d. städt . Oberrealfchnle . E*r . liünUert , Oberlehrer am

n
m
IR
mn

C . ff*etri , Eisenbahnbai !- II. Bctriebs -Jnsp . ER, Reusen , Laudcsbauk - Dircctor , Vorsitzender der
Siadtverordnctkn -Versammlung . <» . iliaUcl , Stndtschulinspcctor . A . Boeder , Chefredakteur.
JEr . jur . Romeiss , Justizrath . i *r . SclteltenJierg -, Arzt . W . Siriinlte vom Hritltl,
Chefredakteur , Stumpfs 1, Ober - Regicrungsrath a. D . Veesenmeyer , Pfarrer . JoS *'

Wewer , Recivr . Wiihelini , Oberstliutucust a . D . ' i 4M

Dr. Simons Wasser- tnil Licht-Heilanstalt
* , „Taunusbad 1, §

jLuisetistr .issc 5J4. Wiesbaden . Inisenstrasse

H Institut für Wasserbehandlung, | |
R allgemeine und lokale Licht - ™d Dampfbäder , Medicinal- H
H bäder, Heilgymnastik und Ua88aZ6 . | |
^ RÖntgen -Cabinet . Ergänzungskuren bei Thermalbehandlung.

Leitender Arzt; Dr . nsed . Alexjändei * Simon.1 8025# %

nmtt .. filui  t » tStilrhdtt NSidrstk'
88W. p.M AeUerKMje!;eri>nsk.
32 „ „ .. IMoia MMM
int Allst .,dt -Cousum , Metzg-rgass- 31. 7456

8,1 ii. pMliffi imSen besorgt;
Hrrren -Sohlcu U« Fleck M . L.50»
Damen - », „ „ „ 1.LV. .

Adlerstrasie 23, Part .̂ _ _ _ _ ^
c££rJB (SUSssibfirJraB KCiöS e^. «c

AtzuMOn des MM« t l̂latt(
' TDOIKomstlrv li ) 01

zu 10 Pfennig das Stück käuflich im Vertag . Kaoggass- S7. j
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iold - , Silbervaaren
_ _ Kein Laden . — Grosses Lager.

S 0tt « W» » rfik wm welche liilsienlialter , nieder , Mieder mit an-
KN ff«' scbuitteucr Leibbinde (besonders für starken Leib !),

9 teibbinden etc. etc. NSvK kii3L88 gSSNböitki
Zusehen, erhalten solche laut ärZtÜChST Anerkennung in lieivorriijfenii » catf' r
bi (lassender Ausführung unter « nrautic für guten Sitz angefertigt bei 6160

1 ®« A . Mediciiiisches Waarenhaus,

und Ullis *© ! ! verkaufe durch Eraparniss hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Gsldarbeiter,
Laiiggaŝ c 3,1 Stiege, an d. Marktstrasse,

Kaufu. Tausch von altem Goldu. Silber.

Thermalbäder pro DutzendkartenG Mark im
Savoy-Hötel, hm,"

SSaBBB53£ B5Kg£22SKS

Kauftus Mrer
Mürelsgasse 48 .

Für die Reise!
Rucksäcke
Touristen-
Plaidriemcu
Plaidliiillen
Trinkflaschcu

Handkoffer
Patentkoffer

1

Hotel und Restaurant Vogel,
IthcinNiraüKe 27 , neben der Hauptpost.

Schönstes Garten-Restaurant am Platze.
, . E™P fehle  vorzüglichen Mittagstisch zu 1.20, 1.80 und höher. Reichhaltige Abend-
U»inLi^ HSSOll£nk  Hackerbräu , Wiesbadener Germania und Borliuer Weissbier,
lieingenalteue ßpecial- und I lasciienweine. 7953

Willi . Schäfer.

für Kinder 2 bis 3 Mk., für Damen von
2.50 Mk. an, grössere, sehr solid gearbeitete,
von 2 bis 15 Mk.
Taschen für Knaben von 1 Mk. an , für
Erwachsene von 2 bis 12 Mk.

haltbare Kindlederriemen 50 Pf ., 1.—,, 1,50,
2.— bis 5.— Mk.; mit langen Riemen zum
Umhängen von 50 Pf . bis 1.50 Mk.
aus wasserdichtem Segeltuch zu 3, 4, 6
8, 10 bis 35 Mk.

Stück 50 Pf ., mit Tragriemen , Etni und
Becher 1, 1.25, 1.50 bis 8 Mk., mit Korb¬
geflecht und Becher 50 Pf . bis 1.25 Mk.

Natürliches liaeralwasser,
preisgekrönt auf allen foeschicktenAusstellung 'en

Maupt -Depot:

P. Enders , Wiesbaden,
Telephon 895. MicheBsbepg LS.

7143

S Minuten vom
Ualiohof,

von 3 bis
Doppel-

Reisekoffei

von 2 Mk. an, in Ia Segeltuch
15 Mk., Leder -Halb - und
faltenkoffer bis 30 Mk.
braunes kräftiges Kindleder mit bestem Ver¬
schluss und Packriemen rundum , eleganter,
praktischer , solider Handkoffer , von 45 bis
75 cm Gft'össe vorräthig, zu anssergewohn-
lieh billigen Preisen.
.Kaiserkoffer , sowie liebte Rolir-
plattenko ffer , leicht, elegant, solide, in nur
bekannt guten Qualitäten u. grosser Auswahl.
Reiserollen, Schirmhüllen , Ferngläser , Koffer-
Anhänge -Etiquettes , Trinkbecher ,Reisemützen
in allen Preislagen.
in Ia Rindleder von 6 Mk. an, alle Grössen
auf Lager , nur bestes Offenbacher Fabrikat.
rund und oval, wasserfest , äusserst solide, von
4.50 Mk. an, sowie Matkoffer in Segel¬
tuch und Leder für Herren und Damen
sehr preiswert !!, grosse Auswahl . 7843

Grosses Lager von sämintliclien Bedarfsartikeln für die Reise.

Miedemhaasen Z. T.
Villa Sanitas,

Pension I . Ranges . — Restaurant.
Angenehmer Aufenthalt für Sommerfrischler und Touristen.

Prachtvolle Lage in waldreicher Umgebung u. Fernsicht auf die Höhen des östl. Taunus.
Bequeme Bahnverbindung mit Wiesbaden, Frankfurt a. M. und Mainz etc. 6893

Das von mit in den Handel gebrachte Mottenpulver:

jWIctoriii 6495
MW1!?/-! (vKe& ^ £F '*‘let!i£ Mottenmittel und kann ich dasselbe, da bedeutend billiger tmb
besser als Carnpber, zur Fernhaltung und Vertreibung der Motten von Pelzwerkenn Kleidunasltücken

| nur bestens empfehlen. Vorräthig in Packet-,l ä 30, 50  Pf . und 1 Mk. nur in der Ö ' 7 ^ 3
_ Victoria-Drogerie, Rheinstraße 87.

Reisetaschen
Iluss. nutseliaclitcln Thyriotin

.Gesetzlich geichützt,

Aerztlich cmpfoliien.

M.aiifha ®s
Kirchgasse 48.

JP. Häusler . Damen-Friseur,
Moritzstrasse 2 , Ecke Rheinstrassc.

SstÄ Spccialgeseliäft für kiinstl. Haarfrisuren*«'■
unter Garantie für naturgetreue feine Ausführung. — Massige Preise. 6879

.wparaf gehaltene.p »mesi-3Pi»iKtr-SaloM» zam Kopfwäschen. Färben etc.

gÄn Haarausfall - - -> Kahlköpfigkeit
unübertrefflich, völlig unschädlich, sicher
wirkend. Der Haarausfall ist schon nach
ca. vierwöchentlichem Gebrauch vollständig

beseitigt.
Alleinige raliribantem

TIIYRIOTLCo., Frankfurta. M.

IToM afüV ? ’ kirchgasse 1, Carl ßehsner , Gr. Bucgstr. 1, Ad . Weidmaan,
Hotel St. Petersburg, Museumstr. 3, M. Jung , Wilhalmstr. 8, Will ». Je . ietl , Häfner-
gasse 1, feiienborn & JfiSlsstnnn , Langgasse 8. F53

unb
DMeclim -AWIl.

Verfahren gesetzlich geschützt.
, Nadicale Vernichtung von Motten, Wanzm,
Holzwürmern und anderen Jusecten nebst deren

IBrnt ans allen erdenklichen Gegenständen.
I Desinfektion aller Gcbrauchsgegeustände und

Räume nach Krankheits- und Todesfällen. 5535
Keine Beschädigung. Garantie . Billigste Preise.

Heinrich Sperling , Moritzstraße 44.

He r r en ^Hüte.
Wiener Hüte

P. & C. Hakig
Hilf?. Piess

etc , etc.

Englische Hüte
Lincoln Bennett

©hristy
Scott

Johnsen etc«

Stfrohhüte, Ileitlmte, Jagdhüte, Mützen.
Alle Reparaturen prompt und billigst.

Rosenthal & David,
24 und 38. Wilhelmstrasse 24 und 38.

Das Von
'  Frau Anna Hein, 1

J früh.Obcrtzebammea.b. ge*’
f burtsh.Klinikd.Kgl.Charitü'

zu Berlin versaht- Buch

I .FrMWSLdsi ^ '
, send. f. LSPi. inBrfiU. d.V«r- j
t s«ndha»sljyg.BcSar?Sart . ,
k v. Frau Anna Weia^

in Berltn 8. üs,
Oranicnstr.65.

62251

I die besten Systeme, in einfacher und
[ eleganter Ausführung, ompfielilt

J. Hohlwein, Helenensfcr. 23.
KB. ßümmtliche Apparate können in meinem

Geschäft in Betrieb auf ihre Leistungsfähigkeit
geprüft werden. £752

|i JFarlieH-Coiifuin,
50 Grabenstraße 50,

werden di- Patent-Büchsen
1 Klo KerHein-Mitz-W

nur zu Mk. Pf. per Buchse,
1 Kilo KsllMhcrd̂meü-Sntli

nur zu Mk. L . ZG Pf. per Büchse
verkaust. Für Haltbarkeit uud höchsten Glanz
wird garantirt. 7510

Inhaber Lar! Liss.

il
von ]Pf ". an
in reichster Auswahl.

mm  Mi»,
Neugasse 14.

7681,

NkWlklM-KMjN
Von Mk. 2.— an,

Spiritns -Kocher
voi: Mk. —.50  an

empfiehlt 6358
Franz Flössner,

LSellritzstratze 6»

I
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16,870  Geldgewinne:  §
ßiehuvg schon 81 . Müi bi « k. J « « i zu Berlin . *

1 ?Ä „ 100 . 00 ® Mark.

VÜUAÜkts - — doofek 3.3« Mark.
* ^ J Porto ».Liste 30 Pf.,wrnn nach auswärts gefan!

KVK  AAAiinf 1 SÄ 50,000 *»„«.
sat 15,000

5gesandt Wird.
Haupt

i sä 25,000 M°-,.0 i fuv ymi . 1 |rr
^ | 10,000 — 20,000 Mk. 4 b 5000 Mk. = 20,000 Mk. 10 a 1000 --- 10,000 Mk.

100 ä. <1 500 5= 50,000 Mk. 150 b 100 Mk. ----15,000 Mk. 600 a 50 —30,000 Mk.
1 16,000 Mk. b 15 Mk. --- 240,000 Mk.
\ Bei der Hauptstelle in Nürnberg bereits ansverkauft . ~ &sg.  jt 0.37 ioi)F28

Ecke Schuster- uud
Stadthausstrafte.

J" -mr-m- TT M» IUI VVtl ( IUI f£-♦ ^

J. Haclior , Haupt-Kollektmr, Mainz,
2um >Wür *zeti- — — -———-— — ist und bleibt das beste und
ausgiebigste Mittet , jede Art Sappen, Saucen, Ragouts und
Salate augenblicklich zu verbessern und die Verdauung wohlthuend
“naTg6fZ e b"eiSC 'rr0pfe “ ^ 0rlglnalü -mchen

JÄouis Xtendle , Stiftstrasse 18.
- ^ b°nse omvfsblenswerth sind Maggt ' s Supyeawürrel h 10 Pf., sowie Maggi s
« « uilloii -gkapseln k 12 und 16 Pf. * 8001

Die ÜSScbiicb* « stbbsusltrghr 11

Liet
des

>rfcber fuiaie
-iI-,-.v. . . nimmt

WkesbsSe«rr Tsgblstt - Nekellungen
Tsgblstts u sowie

Anzeigen - Aufträge
Inhaber, für da- Mrsbgürvrr Tsgbislt

%.  Kcheurer zu den üblichen greifen jederzeit entgegen.

iuftkurort Heiligenberg
am Bodensee

(800 Meter).

_ _ _Hotel  I * est ( Bücheier ) .
Herrlicho Lage , staubfreie und sauerstoffreicho Luft. Aussicht auf Bodensee und

e Alpenketia. Buchen- und Tannenwaldungen unmittelbar am Ort. Heiligenberg ist
———'Aufenthalt fir. Durchlaucht des Fürsten zu Fürstenberg. 2 Aerzte und Apotheke,
ensionspreia Hk. 4,50 5.50. Bahnstation Pfullendorf, Daznpfbootstation Uhldingen und Meersburg,
frgtverbmdnngund eigenes Fuhrwerk ._ _ _ p 5g

Grösste Auswahl in 5514
zur Wäsche-SMi

CL Hesamer , Goldgasse 2,
Laden,

vis -&-Yi» der Häfnergasse.

z3 <cu> t  C' .

'ff &n -Vbeßa & L&n . i
XÂfuxxt Heil, TTlalexlcui

Mrid . Qsi£^-£tt>Jc*yaf!l,
SoC£ĉ e -3ßesv<xte££iAsrv<f i

vi &it nwi fylflcuk
IffiLi&LeAs sOsindL

©sCCLÖ*&*̂ V4jb
£iMieiMpMc6

SLCeicfuit*,. 1t.

Möbel . Verkauf.
Stile Arien Holz- und Polstermöbcl, Betten,

Spiegel ec.,

«WZÄtzeA»D»tt>mzeii,
sowie einzelne Stücke empfiehlt in allen Preis¬
lagen billigst 7549

K. Weyershäuser,
Möbelfchrei,irres und Möbeflagrr,_ Lnisenstraße IV.

twetiügelliof
M. Hecker, Weidenau-Sieg,

beste und billigste Bezugsquelle für
Zucht- u. Legehühner etc.

Praclitkatalog gratis und postfrei._
Nähmaschinen werden

prompt u. billigst reparirt . bouL«staub,Mechaniker. Albrecht« * “

Schweizer Stickereien
und Stoffe

in jedem Genre, geeignet für Wäsche,
~ ul In ~ -Damen - und Minder -Kleider,
Blousen, IMerröcke und

Ksnder-KleSder,
auch confectionirt im eigenen Atelier, auf
Wunsch nach Maass, empfiehlt
W. KliSSinaiil ans St. Gallen,

Danggasse 8.

Die Heilsarmee,
Frankenstrafte LS.

Dienstag, de» 28. Mai , Abends 8 Uhr,
gr. Extra-Versammlung» geleitetv. Adjutant
Bauer ans Berlin und dem berühmten Sänger
Capitän Mucb.

Jede rmann herzlich willkommen.
W Eintritt 10 Pf . "Wstl

AntlseUn überlrifft alle bis jetzt
bekannten Mctieuinittel u. bat sich seit
8 « Jahren ganz vorzüglich bewährt.
Per Packet 1© ä*F., Dutzend ’.iil  k --x., , ,s, r
zu haben in der 6260
Drogerie SVloebus, Tannusstr.&5.

Ferner : Camphor, Naphtalin, Motten-Essenz,
Motten-Tabletten, Motten-Pulver ete. billigst.

WcheMer-HgMmg

empfiehlt Curl Baum
Hellmundstrahe2. 7550

Gegen

Schweissflisse und-Hände,
sowie überhaupt gegen starkes Transperiren des
Körpers, denn Sehweiss ist durch seine giftige
Eigenschaft sehr schädlich für die Haut, indem
dieselbe gelb, welk uud fahl wird uud dem An¬
gesicht jedes Menschen ein zu früh alterndes
Aussehen verleiht, per Schachtel 75 Pf., ist

Scliweiss-Puder-Borsyl
das beste Mittel, von allen med. Autoritäten
empfohlen. Zu haben in der Parf.-Handlg. von
W . Sulzbach , Spiegelgasse 8. 6224

WaumamM

Smit dem

Jestê eife
«ah und fern/

F48

Anzimdeholz, L'iäÄS!
Brennholzä Ctr. 1.80 Mk.

liefern frei ins Haus 5578
Gehr. Nengebauer, Dampf-Schreinerei,

Telephon 411. Schwalbacherstr.22. Telephon 411.
Halberstadt ’s

Hygienisches Salz.
Ein physiolog.Nährpulvor, das die, neben

Eiweiss, für den rationellen Aufbau des Körpers
unbedingt nötliigen Nährsalze enthält . Sein
Genuss bewirkt, bei Kindern u. Erwachsenen,
schnelle Appetitzunahme, Hebung der Körper¬
kräfte u. Stärkung des Nervensystems. Bleich-
süchtigen, Blutarmen, Magenkranken, Recon-
valesconien etc. bes. empf. Verkaufsstelle:
Theresien -Apotliuke , Emscrstrasse 24.
Engros: Botzheimerstrasso 48, Laboratorium.

Seifen-Abschlag.
In Weiße Kernseife 26, b. 5 Pfd. 2b, b. 10 Pfd. 24,
la hellgelbe do. 25, .. 5 „ 24, „ 10 , 23,
Ia Silb.-Schmlers. 22, „ 5 „ 20, „ 10 „ 19,
la Glycerin- do. 20, „ 5 „ 19, „ 10 „ 17

empfiehlt 6462
Adolf Maybach , Wellritzstraße  22. Tel. 2187

Yi
ersäumon Sie ©loht
nWÄels>irünsud" e!!ett.arzl!Hkau-«»schu»„D.R.P.“ xi-atiLp. llrzbL. -
v-rl. L-hcc. Buch sî tt AVi .so >±i
60 Bf Serfd&Iofltn 20 Psg. « chr.

R. OMinoanit. Kssitui m. io . £ ®

Velepiion S14 , fclrpiiun 51 -4.

Saliiiiak-Terpeiitin-Scifen-Piilver
macht die Wäsohe blendend weiss,

spart Zeit und Mühe. 3908

öastav ® rk ®l 9 Seifen-Fabrik,
fir . B :ir - str . 1 » , Melzgercnüse SS.

7787

_ „ 8 Manergasse8
empfiehlt prima Lagerbier der ^

Brauerei Germania,
'Zj  Bierstadter Felsenkeller,
ff  Kronen -Branerei,

Mainzer Actien-Bier, Exporte
Cnlmbachcr Petzbrän,
Münchener Löwenbräu ^

in halben und ganzen Flasche».
Johana Brühl , Flafchenbier-Handluna.

Feinste Anpier
Meierei-Grasbutter

in Postkistchen von netto © Pfd . MIc. 10 .50,
in 1-Pfd.-Packet abgetkeilt Mk. 10.80 franco,
empfiehlt J . 1*. C'allsen , Jordan 31
b . (Hä 1628g) F115

t Flaschenbier . r
^ Münchener Hackerbräu, komi- »z Münchener HaSerbräu, sowie■»
% Pilsener Bier tu ganzen, halben und Z
« Vs-Litcr-Fiaschen liefert in frischer Füllung H
4» die Bierhandlung HBierhandlung
^ Telephon 596. ^

w»e» gysel
Nene Pflaumen 10 Pf . per Pfd.

6.F.W.Schwanke,*?”Ä"
oegcuüber der Emfcr- u. Platterstr. Telefon 4i4.

I
GOGHOOGW

Es ist zweifellos
und wie medicin. Zeitungen wieder¬
holt mitgetheilt iiaben,nachge wiesen,
dass die Eltern der Zahn- und Mund¬
pflege ihrer Kinder viel zu wenig
Aufmerksamkeit schenken, daher
kommt cs, dass so viele Kinder an
cariösen Mahlziibnen leiden. Der
schädliche Einfluss derselben auf
die andern gesunden Zähne, sowie
auf die Verdauung wegen mangel¬
haften Kanons ist hinlänglich
bekannt. Deshalb ist eine rationelle
Pflege des Mundes und der Zähne
nnbediagte Aothwcndig :*
keil , wozu meine von Aerzten und
Zahnärzten so sehr empfohlenen
Biacalj 'iitus -l ' riiiiararte sich
in hervorragender Weise eignen
wegen ihrer vorzüglichen anti¬
septischen Wirkung, ihres Wohl¬
geschmackes und ihrer Billigkeit.
(Man verlange den Prospcct mit dem
analytischen Befund des Eucalyptus-
Mundwassers.) 7383

>266 .

Dr. M. Albersheim,
Fabrik feiuerParfümerien , Lager
nmerikan., deutscher , englischer
und frauzos . Spccialitäten , sowie
8äm uii lieh er Toilette - Artikel,
auch in Schildpatt u. Elfenbein.

(Park -Botel ) ,
Willielmstr . SO,

Frankfurt a. M., Kaiserstr. 1.

Wicsbadcü

ßrntz-
M-
Mf m

Eier
p. St . ^ Pf.

7 St. jy .

p. Sch. ^ y „

Molkerei Georg Mischer,
Walramstraße 3t . Kirchgafse 3V.

Ig Edamer Käse
ä70Pf.
pro Pfund

bei Abnahme ganzer Kugeln.
Nur durch direkte grosso Abschlüsse u. Bezüge
ist es möglich, das Allerfeinste was in Edamer
Käse fabricirt wird, für solch billigen Preis an¬

zubieten und zu liefern.

Ia Limtargcr, »• ««
ä 28 Pf. bei ganzen Steinen.

(1. F. W. Schwanke, “ "'i;,*" -
gegenüber der Emser- u. Platterstr . Telefon 414.

Trink-Zier
bom Lande, tag!, frisch, unter Garantie ver¬
sendet, 60 Stück zu Mk. 5.20, iticl. Ver¬
packung, franco gegen Nachnahnie

«J. I .amver , Ramsloh i. Oldb.
(K.11,Ü3086) K151|

FLeisch-Berkauf.
Prima Rindfleisch zu 50 Pf., Kalbfleisch

60 Pf. fortwährend zu haben bei 688o
Joseph Etiiagsli aus , Hermannstr. 8.
Magnnm bonnm bill. z. h. Wellritzstr. 20. 7543

Lebensgroße Porträts
werden nach jeder Photographie(Zeichnungu. Oel)

.. d billigst aiisgeführf.getreu ähnlich, künstlcrifch und
Näh. bei Herrn Bö «-r , Vergolder , Kirchgafse,
Ecke Fanlbrullneiistraße.

Von dor 1111̂ 1 ^ 13 zurück.

Deutist,
Scliivialbach erstrasse 23 , 1.

Sprechstunden für zalltlleigiSBlsie
von 9—12 u. 2—6.

On parle fgangais. _
Zu verkaufen

13 Noteuplatten für Symphonion- Automat,
35 cm Dnrchmeffer, im Ganzen8 Mk., 1 amerikj
Beiß- oder Packznnge für Kisten zu öffnen, einig«
hundert Messingmarken, neu, Größe emes 10-Pf.-
Stückes, per Hundert 3 Mark, ein Manometer
(Reducierventil), neu, für Biervc« avf, eine Zieh¬
harmonika, noch »en, statt 14 Mk. 7 Mk., ein
Bandonion Langgafse 8, Part.

Zu verkaufen6-jähr. ung. Halbbl.-Wallach,
,70 Mir. hoch, gesund und fehlerfrei, tadellos

geritten, Herren- und Damen-Satlel, einfpänn.
lefahren, eventl. mit hochelegantert >og cart,
Ihr preiswerth.

SS. Seeliaum , Vereinsstraf,.
Gebrauchter Herd zu kaufen gesucht. Offerten

unter 3». 830 an den Tagbl.-Verlag.
Fleißige brave Mädchen als

Packeriunen
ür dauernd gesucht. 8033

Cigarettcnfabrik„MeneS",
AS. & Cb . Lewin . Webergaff; 15, hj
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«eit - 12. 28 . Mai 1901. Wiesbadener Tagblatt ( Abend -Ausgabe ), « erlag : Langgasse 27. 4V. Jahrgang . Sto. 244.

Reichshallen-
Theater.

Nur noch vier Tage dasvorzi
t ü . A.:

Di *. £%  Piel,
American dentist, Itlielnstr . 103,1 . Etage.

Ilünstl . Zähne , speciell
Wurzelstift - ftebisse,

Plombiren
(cliadliattei Zähne mit bewährten
fc. ■4. i ’i”  FUIIungen.
Reparaturen , sowie Umarbeiten von Kautsehuk-
k TT oder .Jjloldgebiseen in Märze.

Sprechstunden 9—5, Sonntags 10—12 Uhr.

V

Â n*oncĉ ? naĥ ^ § | f«Ztnhmgeh'desjn-RAusland

i

r»,.
Adolphsallee 7.

5592

Slektr. Schellen-Anlagen
V •V Muno llelior.

Bestellungen erbitte Oranienstraße3. im Lade»,
ober in meiner Wohnung Bertramstraße 15, 2.

Schöne Billa
in mäßiger Höhenlage, nahed. Kdchbrmmen,
hochelegant in ihrer inneren Einrichtung, mit
11  großen Herrschaftszimmern n. 5 Mans.,
dabei großer schöner Garten (119 Rnth .1,
angepflanzt mit den edelsten Obstsorten, ist für
125,009 Mk. zu verkaufen. Offerte» erbeten u.
E . 1 11. 1015 an den Tagbl.-Verlag.

Im vorderen Nerothal
ist eine schöne Etagenvilla , enthaltend3 Woh¬
nungen L 5 Zimmer, Bad, Küche re., billigst zu
verknusen. Offertenu. A. M. « . 1013 an
den Tagbl.-Verlag zu richten.

Eine schöne Villa , Walkmühlstr.,mit sehr schön.
Garten ist wegen Abreise der Besitzerin für
55,000 Mk. sofort zu verkaufen durch 7817

J . & C . Eirinenicl », HelliilllndstraßeW.
Hübsche kl. Billa,

schön gelegen, mit v Zimmern, Küche, 3 Man¬
sardenu. sonstigen Räumen(Haltestelle der elektr.
Straßenbahn) ist für 27,000 Mk. zu verkaufen.
Offerten u. « . M. 1t. loil an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Bißen*Want"
Prachtvoll mib reizend gelegene Villen
in Sceheim. Jugenheim , Auerbach u. Bens-
Heim a d. Bergstr., von 8- 50,000 Mark,

Auerbach (Hessen).
'»MfP
F 56

Slhsilstcr Meiibesitz
in Wiesbaden , 100 Ruthen groß, keine Höhen¬
lage, mit großer Villa und prächtigem Garten,
nahe dem Kurhaus u. Königl. Hof-Theat«r
gelegen, ist preiSwiirdig zu verkaufen. Offerten
erb, mit. 1». M.  II . 1038 q, d. Tagbl.-Berl.

Für Vereine,
religiöse Gesellschaften, auch für Restanratious-
betrieb, ist ein in feinster Lage der inneren
Stadt belegenes Besitztbum mit großem und
kleinem Saal , einer größeren Anzahl Wohn-
röumtu u. einem Laden für 150,000 Mk. zu
verkaufen. Auch für gewerbliche Zwecke ist
das Anwesen, weil in bester Geschäftslage
befindlich, geeignet. Offerten zu richten unter

h . K.  Ion mt beii Tagbl.-Berlag._

Schönes Hans(Adelheidstr.)
mit 4 Herrsch,»ftswohnnngen L 6 u. 5 Zrm.,
ist billigst zu verkaufe». Größe des Grundstücks
cg, 85 msfän;  Offerl . unk. E . E . T . los»
Oft beit Tngbl.-Lerlag zu richten.  _

Hans mit Spezereigeschäft zu verkaufen
Bauterrain an fertiger Straße I. Dambachthal
Rädere? Nöderstraße 19, 1 6222

r Liebäüslratze 5,
.... . ■ f l 10 Minuten von

Station Niederwalluf, ist das neu herqerichtele
Landhaus8 Räume, Stallung, Hühnerhoff Garte»,
sofort sehr billig zu verkaufe», vermietheu, auch
ivaiifch, a.  Xi. K'iuUt  Rikhsstraß« 7928

!!pentung öcr lanölinidiü
Mad. Suin .i.Kh , die beste Chiromant, u.

Graphol.. Webergasse 52, 2 l. Sprechzeit von
10 Ubr Morgens bis 9 Ubr Abends._
_ _ Atelier All ». Woll! 1,
’Jffl. *0 |ß %B D Michelsberg2, Ecke Kirolig.

MM Schmerz], Zalinop. Kunst!.
Zähne u. Garantie. Repurat . sofort._ 5727

Scheitel, Stirnfrisuren,
sowie alle Neuheitenw. b. angefertigt. 7008

1 . Znuiponi Wwe„
nur Damenfriseurs., Goldgasse 2,

_vis -k-vis Häfnergasfe.
Maniciire — I *cdicure

Massage.
Ij. Hertlingr Wwe . , Ilauergaiise 15.

Perfect« Büglerin sucht Privatkuudschaft.
Hennamistraße 16, 2 r. _

|pay- Flaschenbier- Geschäft, älteres,
mit g. Kundschaft, billig zu verkanscn.
Räh. im Tagbl.-Verlag._ 7786

vorgerückter Saison habe
eine große Anzahl garnirterWegen

Dameuhüte, v. d. einfachstenb. zu d. elegantesten,
billig abzugeben Kleine Burgstratze1, 2 links.

Spezereiwaareneinrichtnng, gebrauchte,
billig zu verkaufen Moritzstraße 44. 3897

Zwei sehr gut erhaltene
Landauer

billig zu verkaufen. (No.37040) E28
Hnltli . Theis , Neue Universitätsstr. 2,

_ in Mainz._
Mehrere Gewächshäuser 11.

ÄeilllHrt -li* billigst zu verkaufen. Näb.
^xlbtglltlff im Tagbl.-Verlag.  7034

Pumpe, für Brunnenliefe von 15—20 Mir. ge
eignet, billig abzugeben Webergasse 86._ 7869

Neue Nähmaschine auf Fuß u. Garantie sehr
bill. zu verk. Niehlstraße  5, Wh. 2 lks. 7949

Tand., w. gef., w. n., b. Frankenstr. 14. 7863
IV Schreibmaschine <**em . - siio .)

zu verkaufe». Näh. Scharnhorststraße 16, P . r.,
von 10 Vorm, bis 3 Uhr Nachm.

Ein Chaisen- oder Hcrrschaftspferd,
welches abgängig, aber auf dem Lande verwendet
werden kann, zn kaufen gesucht. Offerten mit Preis
unterJ . H . loo postlag. Schützenbofstrciße.

Gesucht zum 1. August
in Wiesbaden od. Biebrich
eine5—7-Zimmer-Wohnung. Off. mit Preisang.
unterE . 1». 313 qit beit Tagbl.-Verlag. 3453

Gemiithl. Heim Mg t
schön geleg. ruh. Billa
Bierstadter Höhe No. 13.

, Kurparknähe.)
illä Marie " . 2204

Ein armes Mädchen von aus-
^ auswärts, das erst einige Tage

hier bei seinen Verwanden ist, verlor am ersten
Pfingstfeieriag auf dem Wege durch das Nerothal
bis Schießhalle ein röthliches Portemonnaie,§nhalt 70 Mk.an Gold,etwas Kleingeld und eineahrkarte. Der ehrliche Finder wird gebeten,
dasselbe gegen sehr gute Belohnung abzugeben
Hellnmiidstraße 17, 3 St . bei Schnorr.

Verloren
ein Damen-Leder-Täschchen mit einer Granat-
Broche und ein Paar Stulpen -Knöpfe. Ab-
zugeben gegen Belohnung Dambachthal 21.

Verloren
weißenPerlen.Gegen

Belohn, abzugeben Webergaffe 3. 11. Stein. 7952
Verloren ein gotd . Zwicker
sammt Kette auf dem Wege

vom Cafö Orient zum BiSiuarckring. Gegen Ve-
lohnung abzugeben Taunusstraße5, 1. Et. l.

Ein beige Taffet-Gtirtel mit
- _ Schnall« auf dem Wege Bleich-,

Schwalbachee- und Friedrichstraße am 2. Feiertag
verloren. Gegen Belohn, abzug. Bleichstr. 11,1.

mn **,
walbâ ee- un

Verloren eine. .
Bklolniuug abzugeben Kirel

entlaufen
Burgstraße9, 2.

Fox -Terrier
. Wiederbriuger erh. Belohinbringer erh. Belohnung Große

Vor Ankauf wird gewarnt.
Schottische Schäferhündi«, starkes Thier,

gelb, mit Weißer Halskrause und weißen Beinen,
entlaufet«. Abzugeben gegen Belohnung. 7999

jr . Baeefcer , Lehrer, Bierstadt , Nathhaus.
S  Kanaricntzahn entflogen. Gegen g.>abzugeben Kl. Kirchgafle1, 8 St . l.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 28. Mai.

Abonnements-Concerto
nusgeführt von der Kapelle des Füs.-lteginients
von Gersdorff(Hess.) No. 80, unter Leitung des

Kapellmeisters Herrn B. Gottsehalk.
Nachmittags 4 UJir:

1. Grass in die Ferne, Marsch . Döring.
2. Ouvertüre zu „Der Freischütz“ Weber.
3. ltosen aus dem Süden, Walzer Job. Strauss.
4. Die Heinzelmännchen, Inter¬

mezzo. Eilenberg.
5. Nachruf an C. M. von Weher,

Fantasie . Bach.
6. a) Altniederländischos Dank¬

gehet. Kremser.
h) Wir Deutsche lürchten Gott Frehde.

7. Potpourri aus „Der Zigeuner¬
baron“ . Job. Strauss.

8. Bravour-Galopp . Schulhoff.
Abende 8 Uhr:

1. Kaiser-Friedrioh-Marsoh. . . Friedemann.
2. Ouvertüre zu „Oberon“ . . . Weher.
3. Kaiser-Walzer . . . . . . Job . Strauss.
4. Fantasie aus „Die Hugenotten“ Meyerbeer.
5. a) Sang an Aegir, So. Maj. KaiserWilhelm II.

b) Lied ohne Worte . . . . Mendelssohn.
6. Prima Ballerina, Intermezzo . Koschat.
7. Potpourri aus „Coppelia“ . . Delibes.
8. Anneemarsch No. 206.

Ort. Oder Brf. '

Danksagung.
Für die vielen Beweise Herz¬

licher THeilnaHme bei dem uns
so schwer betroffenen Verluste
unseres geliebten Sohnes und
Bruders, Herrn Dekan Kirkel
für seine trostreiche Grabrede,
sowie für die zahlreichen Blumen-
spenden unfern innigsten Dank.

Im Namen 8000
der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Doeette Cramee , Wwe.

Todes-Anzerge.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß

mein lieber Gatte, unser guter Vater, Sohn und Bruder,

Fabrikant Ivskf DoM,
im 33. Lebensjahre nach kurzem Leiden am Samstag, den 25. Mai cr., sanft
verschieden ist.

Um stille Lheilnahme bittet
Zm Namen der trauernden Hinlerbliebenen:

Anna Rossel . geb. Holzhäuser.
Dotzheim , den 27. Mai 1901.

i Die Beerdigung findet Dienstag, den 28. Mai er., Nachmittags4 Uhr,
bwl Leichenhause in Wlestzadeu nach dem neuen Friedhof daselbst statt.

~<k*r

8̂ 1 »«ftraße 16u.18hoch-
herrsch. Wohnungen,

6 bis 10 Zimmer, höchst preiswertb zu Perm.
Secrobeustraße 1,  1. Et., ein schönes mödl.

Balkonzimmer sofort zu venniethen. 3389
Watramstr. 13, 1 l., eins. m. I . v. zu v.EE -»Zimmermannftr.7,2rechts,

gut möbl. Zimmer zu vermietlien.
Damen finden diser. frdl. Ausnahme bei Fr.

Ein «rer , Wwe., Hebamme, Astheim, Post Trebur.

Gescht me Ime
aus guter Familie für den Verkauf meiner Biele¬
felder Leinen, Wäsche und Nussteuer-
Artikel nach Mustern. Angenehmer lohnender
Erwerb. Gute Empfehlungen und Beziehungen
werden gewünscht. F56

Irnilw , Meyer -Hlingeiruss,
Bielefeld.

Gesucht besseres
gebildetes Mädchen

als Stütze bei einzelner Dame in kleinen Haus¬
halt. Persönliche Vorstellung erwünscht Röder¬
allee6, Part. l. 8008

Lausmädche» sofort gesucht für Nach¬
mittags Schulgasse5, Schnhladeu. 7634

Jmige Dame SS:%
und spanisch iprechend, wünscht Stellung bei
einzelner Dante oder Herrn, auch für Reise. Gefl.
Offerten unterC. E . 371 « » an » Eren*
in Mainz . (310.37109)F28PIT"Ein Mädchen sucht Stellung zum
1. Juni . Näh. Bismaickring 29, P. I.

Ei» guter Herren- u. Damenarbeiter gesucht.
Joli . Eul , Schuhmacher, Nerostraße 16. 8021

Jung « für Druckerei bei gutemWS&r Lohn gesucht. 7998
11. IV . Kingel.

Ein tüchtiger ehrlicher Kutscher f. Schweiue-
metzgerei gesucht. Eintritt 10. Juni. 8015Schramm.

HWWMMAMHW
i

Von Verlobungen, Heirathe«, Ge¬
bürte» und Todesfälle« wolle inan deut
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor-
stehcuder Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
An»drnWi «»vadr»erCi »>Ustandsr«gistern
Geboren. 17. Mai: dem Metzgermeister Peter

Embs e. S „ Konrad Peter Lorenz Joseph;
dem Taglöhuer August Schillere. T., Wilhelmine
Marie. 19. Mai: bent Taglöhuer Franz Krämer
e. ©., Franz Karl. 20. Mai: dem Taglöhuer
Jakob Edler e. S ., Karl; beut Taglöhuer Karl
Ohleumachere. S ., Heinrich. 21. Mai: dem Bau-
techiüker Karl Lotz e. T., Auguste Christiane
Emilie Karoliue Robertine; dem Dachdecker-
gehülseu Jakob Nkitteldorse. S ., Karl. 22. Mai:
dein Jagdaufseher Ludwig Hucke. S ., Ludwig;
dem DecoraiionsmalergehülfenKarl Dillenberger
e. S ., Gotisried Karl. 23. Mai: dem ver-
storbeueu Küfergebiilseu Karl Hofmanue. T.,
Elise.

Aufgeboten. Kaufmann John Spindler hier mit
Else Wenzel hier. Lagerrauiuaiifseher Wilhelin
Carl Bauch zu Nieder-Jugelheim mit Martha.
Magdalene Siemmler zu Frauksurt a. M.
Füsilier im Füs.-Regl. v. Gersdorff No. 89
Johann Friedrich Kuhn hier mit Susanne
Jacobine Christine Emma Becker zu Bouames.
Elektrotechniker Heinrich Daniel Eisenmenger hier
mit Louise Georgine Stiehl zn Dillenburg.

Verehelicht. Küfer Karl Ries hier mit Katharine
Hahn hier. MitiläikrankeiiivärterGustav Ovfer-
manu hier mit Katharina Petri hier. Schreiuer-
meister Wilhelin Krämer hier mit Auguste
Dienslbach hier. Verw. Taglöhuer Johann Horst
hier mit der Wwe. Barbara Ramspott, geb.
Buchholz, hier. Plattenleger Peter Frank hier
mit Anna Schuhmacher hier. Küiergehülse Adolf
Körner hier mit Louise Thiel hier. Schlosser-
melster Friedrich Schnick hier mit Karoliue
Schmidt hier. Verw. SpiegeiglaS-TranSporteur,
Friedrich Nenhauseu hier mit der Wwe. Katharine
Hezel, geb. Schramm, hier. Gürtlermeister
Heinrich Krause hier mit Margaretha Müller hier.
Metallschleifer Robert Werther hier mit Diarie
Wirbelauer hier. Schreiucrgehülfe kieorg Salziger
hier mit Johanna Lösch hier. Tünchcrachülfe
Ludwig Kunz hier mit Katharina Berloffa hier.
Herrenschneidergehülse Ferdinand Löber hier mit
Emilie Schneider zu Biebricha. Nh. Architekt
Adolf Neuaebauer zu Stuttgart mit Bertha
Fehring das. Restaurateur Friedrich Pauly hier
mit Anna Üaubach hier.

Gestorben. 22. Mai: Laudinann Peter Prag aus
Engenhahn, 52 I . 24. Mai: Johanna, geb.
Zins, Ehefrau des Glafergehülfeu Christian
Gerhard, 24 I .; Architekt und Maurermeister
Julius Sepfarth aus Leipzig, 49 I .; Clara, T.
des Postschaffners Wilhelm Triefeh, 8 M. ;
Katharina, T. des Hausdieners Jakob Olden¬
dorf, 3 I . 25. Mai: Schulpcdell Wilhelm DebnS.
59 I . ; Katharine, geb. Eckart, Ehefrau des Tag-
löhners Johann Tröster. 54 I.

Ans de» Kiebricher Eivilftandsvegistenr.
Geboren. 11.Mai: dem Hausirer NieolauS Schlegel

e. T., Elifabetbe. 12. Mai: dem Taal. Anton
Schwarze. S ., Anton Theodor. 13. Mai: dem
Tagt. Georg Götz e. S ., Neiubard Gustav.
14. Mai: bent Fabrikarbeiter Peter Schreiber
e. T., Franziska. 15. Mai: dem Molkereigeh.
Karl Fürst e. S ., Karl Wilhelm; dem Straßeu-
bahnfchaffner Joseph Merzback> e. S ., Peter
Joseph; dem Tagl. Anton Glückmanue. S .,
Wilhelm. 16. Mai: dem Tag!. Johann Roth
e. T., Jda Cbarlotte. 17. Mai: dem Invalid
Georg Thomas Schwerdte. T., Marie Sophie;
dem Kaufmann Franz Joseph Hild Zwillinge,
e. S ., Friedrich Wilhelm, u. am 18. Mai e. S .,
Franz Joseph. 18. Mai: dem Fabrikarb. Jacob
Hammerschmidte. T ., Elisabethe Theodora
Margarethe.

Aufgeboten. Bäckergehülfe Johann, gen. Avant
Sonnuerer mit Bertha Margarethe Schulz, Beide
hier. Kaufmann Adolf Karl Glitz mit Elisabethe
Heil, Beide hier. Fabrikarb. Noam Fiink̂ mit
Auguste Henriette Schleim, Beide hier. Togl.
Anton Darbach mit Charlotte Jaeobiue Marlin,>
Beide hier. . . ^

Verehelicht. 18.Mai: Taglöhner Johann Heinrich
Becht mit der Wittwe Elisabethe Katharine
Scheurer, geb. Dcwald, Beide hier. 19. Mai:
Eisenbahnarbeiter Johann August Fröb mit
Agnes Zerwe, Beide hier. 20. Mai: Schlosser
Adolf Heinrich Anunon, wohnhaft zu Dudweilcr,
Kreis Saarbrücken, mit Marie Margarethe
Häuser, wohnhaft dabier.

Gestorben. 17. Mai: Taglöhner Peter Hcrrmanu,
46 I .; Christiane Quint, geb. Ruppert, Wittive,
65 I . 19. Mai: Friedrich Wilhelm, S . des
Kaufmanns Franz JosephHild, 1 T.

Aus den Dotzheimer EiuilstitndsreüistenU
Geboren. 1. Mai: dem Taglöhuer Heinrich Karl

Wüst e. T., Frieda Helene Wilhelmine; dem
Portier Carl Wilhelm Ehinger e. T., Elia.
8. Mai: dem Maurer Philiph Wilhelm Adolf
August Silbereifene. S ., Emil Friedrich. 5. Mai:
dem Taglöhuer August Gath e. S ., Adolf.
6. Mai: dem Wagnermeister Ernst Krämere. T.,
Elise Frieda Luise. 7. Mai: dem Maurer
Ludwig Karl August Wagner e. S ., Karl
Philipp Wilhelm. 11. Mai: dem Maurer
Christian Bleidtner e. T.. Marie Auguste.
15. Mai: dem Säilosser Jacob Wintermeyer
e. T., Hedwig Agnese Helene Christiane. ;

Aufgeboten. 8. Mai: Dketallschleiser Christian
EmilRobertWerther ausWiesbadeu niitPhiliPpme
Henriette Sophie Marie Wirbelauer von da:
Maurer Carl Wilhelm Ludwig Höhler mit der
Wäscherin Wilhelmine Amalie Höhn. 9. Mai:
Maurer Wilhelm Säilosser mit der Fabrikarb.
Auguste Birk. 14. Mai: Anstreicher Emil Carl-
Schlegel aus Tiefenort mit Anna Margarethe.
Schrumpf, geb. Hüther, von da.

Verehelicht. 9. Mai: Verw. Maurer Carl Roffel
mit verw. Elise Friederike Auguste Nicolai, ge»:
Geib. 11. Mai: Kutscher Hugo Otto aus Bonn
mit der Köchin Luise Rosa Kapper., Maur(r
Georg Wilhelm Boß mit derWäscherinLtnaNosjei?

Gestorben. 14. Mai: Caroline Elfried̂ T. d» .
Spenglers und Installateurs Alfred LojlichgD
10 Mo». " l
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